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Sa., 11. November, 19 Uhr, Stadthalle

9. Ettlinger Folknacht
Folkmusik verschiedener europäischer Länder - zum Zuhören, Genießen und Mittanzen!

ln diesem Jahr mit Duo Crawford/Palm (Schottland), Kalakan (französisches Baskenland) und Topette (England/Frankreich).
Für alle Tanzlustigen gibt es um 14 Uhr einen Tanzkurs mit Elke-Charlotte Pflock (mit Livemusik) im Bürgerkeller der Stadthalle.
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Bruker investiert in Ettlinger Standort

Erweiterung zum Exzellenzzentrum

Das Unternehmen Bruker in Ettlingen, kleineres Bild: Die beiden Geschäftsführer von
Bruker Ettlingen und Rheinstetten Falco Busse (l.) und Patrick Minhorst (r.) mit OB Ar-
nold.

Wenn Bruker 2020 sein 60-jähriges Ju-
biläum begeht, wird es in Ettlingen einen
weiteren Anlass zum Feiern geben. Denn
Bruker Biospin Gruppe plant, seine Un-
ternehmungen in Deutschland in einem
zentralen Exzellenzzentrum zu bündeln.
Für den Neubau und die Modernisierung
der bestehenden Gebäude nimmt das
Unternehmen einen zweistelligen Millio-
nen-Betrag in die Hand, so Geschäfts-
führer Dr. Falco Busse bei einem Pres-
segespräch am Donnerstag vergangener
Woche in den Räumen von Bruker. „Die-
se langfristige Planung ist ein Statement
für den Standort Ettlingen, es ist aber
auch ein Statement für Europa“, unter-
strich Busses Kollege Patrick Minhorst.
Anlass für die Erweiterung ist, das Know
how von Bruker Biospin im Bereich Mag-
netresonanz und Magnettechnologie wei-
ter auszubauen, sprich nicht nur der aka-
demische Bereich steht im Fokus auch
der pharmazeutische und klinische sowie
der angewandte Markt aber auch der
Lebensmittelbereich. Als Beispiel nannte
Busse, mit unseren Apparaten lässt sich
erkennen, ob das Olivenöl aus Italien
kommt ob der Rioja aus Spanien stammt.
Dazu brauche es eine Datenbank, aber
dann ist der Abgleich möglich.
Nicht nur am Ettlinger Standort soll ein
Exzellenzzentrum entstehen, auch in
Fällanden in der Schweiz und in Wis-
sembourg Frankreich sollen die Haupt-
unternehmensstandorte weiterentwickelt
werden. Die Tätigkeiten im Bereich Ver-
waltung, Produktion, Einkauf, Forschung
und Entwicklung am Standort Rheins-
tetten werden schrittweise eingestellt
werden, um sie in Ettlingen, teilweise
auch in Wissembourg wieder aufzubau-

en. Rund 12.500 Quadratmeter werden
modernisiert und im Neubau entstehen
8 500 Quadratmeter. Künftig werden
1000 Mitarbeiter in der Rudolf-Plank-
Straße arbeiten, wo derzeit 600 Frauen
und Männer tätig sind.
Der älteste Partner von Bruker ist die
Karlsruher Universität, das KIT. Erinnert
sei daran, dass die Bruker-Physik AG
1960 in einem Hinterhof von Professor
Günther Laukien gegründet wurde. „Wir
betreuen Master- und Doktorarbeiten, ein-
zig in der Softwareentwicklung könnten
wir noch mehr Nachwuchs haben, doch
dieses Problem haben viele Unternehmen.
„Ein Glücksfall für Ettlingen und ein gu-
tes Signal“, unterstrich Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold. Nach dem Ausbau
wird Bruker der größte Arbeitsgeber
sein. Wir als Stadt profitieren von dieser

Erweiterung als Stichwort nannte er die
Wirtschaftskraft. Wir verstehen uns als
Dienstleister, so Arnold. Deshalb saßen
Anna Eiden vom Planungsamt und Anne
Rieder von der Wirtschaftsförderung mit
am Tisch.
1991 entstand in Ettlingen das Entwick-
lungs- und Anwendungszentrum für
Kernspinresonanz (kurz:NMR)-Bildge-
bung. Die Stärke im Bereich NMR führte
zu Entwicklungen auf dem Gebiet der
Magnetresonanztomographie (MRT) und
damit letztendlich zu Ganzkörper-MRT-
Geräten.
Aufgrund des zunehmenden Einsatzes
der Magnetresonanzspektroskopie in
den Biowissenschaften wurden 2001
alle auf Magnetrosnanz spezialisierten
Unternehmen in der Bruker-BioSpin-
Gruppe zusammengefasst.

Einladung

Gewässerbegehung
„Weiligbach“ zur
Festlegung der
erforderlichen
Pflegemaßnahmen
Künftig soll die Gewässerpflege in Ett-
lingenweier auf den tatsächlichen Bedarf
angepasst werden, um Artenvielfalt wei-
ter zu entwickeln und Neophyten frühzei-
tig (möglichst vor der Aussamung) ein-
grenzen zu können. Bei der Begehung
am Dienstag, 21. November, von 9 bis 12
Uhr soll der Bedarf an Gewässerpflege
ermittelt werden, der dann zeitnah an
eine Firma vergeben wird. Ein weiteres
Augenmerkt wird auf den störungsfreien
Ablauf bei Hochwasser gelegt.
Treffpunkt: Kreuzung Groß-Ott-Straße/
Im Weilig (öffentliche Parkplätze)
Weitere Informationen erhalten Sie unter
0 72 43/1 01-3 70 sowie am Besich-
tigungstag. Ansprechpartner ist Herr
Schoch vom Stadtbauamt.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats ist am Mittwoch, 15.11.2017,
17:30 Uhr, in der Schlossgartenhalle, Schlossplatz 1.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Personalangelegenheiten
- Stelle des Ersten Beigeordneten der Stadt Ettlingen
- Vorstellung der Bewerber und Wahl
- Entscheidung
Die Tagesordnung und die dazugehörigen Vorlagen für diese Sitzung finden Sie
im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Neue Ladestationen und Elektroautos

Stadtwerke unterstützen Elektromobilität

Bei der Über-
gabe der neu-
en Elektroautos
und der Lade-
station.

Carsharing-Nutzer in Ettlingen haben
es jetzt noch leichter, umweltbewusst
und klimaneutral unterwegs zu sein.
Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) haben
dem Carsharing-Dienst „stadtmobil“ am
Freitag vergangener Woche drei neue
Elektrofahrzeuge übergeben: Ein BMW
i3 und zwei VW e-Golf. Damit wächst
die e-Flotte von stadtmobil auf fünf
Elektroautos. Die Stadtwerke überlassen
stadtmobil im Zuge einer im September
geschlossenen Kooperation die geleas-

ten Fahrzeuge für drei Jahre kostenlos.
Darüber hinaus haben die SWE für die
neuen Carsharing Elektrofahrzeuge an
den Standorten Odertalweg und in der
Wasenstraße jeweils eine Stromladesta-
tion installiert. Während die Ladesäule in
der Wasenstraße 2 für den Betrieb der
stadtmobil-Fahrzeuge vorbehalten ist,
gibt es bei der Station im Odertalweg 2
einen öffentlichen Ladepunkt. Somit gibt
es jetzt acht frei zugängliche Ladestatio-
nen in Ettlingen.

„Wir haben uns bewusst für diese bei-
den neuen Standorte entschieden“, er-
klärte SWE-Geschäftsführer Eberhard
Oehler. stadtmobil hat dort schon Stell-
plätze für seine Fahrzeuge, sodass die
Lademöglichkeit die perfekte Ergänzung
darstellt. Ebenso wie alle Ladestationen
in Ettlingen liefern auch die beiden neu-
en Stationen hundertprozentig zertifizier-
ten Ökostrom.
„Es ist wichtig, E-Mobilität in der Praxis
erlebbar zu machen und die notwendige
Infrastruktur bereit zu stellen“, beton-
te Oberbürgermeister Johannes Arnold.
„Das Carsharing-Modell hat den Vorteil,
dass die Kunden einfach und unkom-
pliziert ein Elektrofahrzeug ausprobieren
können.“ Für den OB ein weiterer wich-
tiger Baustein im Ettlinger Klimakonzept.
Deshalb erhofft er sich auch einen Multi-
plikatoren-Effekt: „Wer mit einem E-Auto
zufrieden war, erzählt es weiter.“
Elektrisch fahren erlebbar machen –
davon ist auch Gunnar Petersohn,
Geschäftsführer von stadtmobil, über-
zeugt. Unsere Ettlinger Kunden greifen
verstärkt auf Elektroautos zu. Dank der
Stadtwerke können wir nun noch mehr
Kunden ermöglichen, sauber und leise
mobil zu sein.“

Spatenstich für Wilhelmshof
65 neue Wohnungen entstehen

Ende Oktober fiel der Startschuss für
die Bebauung des Wilhelmshofs. Auf
dem Areal an der Wilhelmsstraße wer-
den 65 neue Wohnungen, darunter 15
über den geförderten Wohnungsbau
entstehen. Im Erdgeschoss entlang der
AVG-Trasse und der Wilhelmstraße wird
es Gewerbeeinheiten geben. Nicht nur

Stellplätze für Autos wird es geben,
sondern auch für 190 Räder inklusive
einer Ladeeinrichtung für E-Bikes, da
die Zukunft der Kurzstrecken-Mobilität
das Rad ist, hob Projektentwickler Dr.
Lickert heraus. Mit Blick auf die künf-
tigen Eigentümer, die zum Spatenstich
gekommen waren, merkte Lickert an,

wenn alles gut laufe, dann sei mit einer
Bauzeit von rund 1,5 Jahren zu rechnen.
Doch zuvor müssen 14 000 Kubikme-
ter Boden ausgehoben, für den Rohbau
werden 43 000 Arbeitsstunden anfal-
len und auf dem rund 5000 Quadrat-
meter großen Grundstück werden drei
Portalkräne stehen. Das Regenwasser
der Dachflächen und den Außenanlagen
wird auf dem eigenen Gelände versi-
ckern, erläuterte Lickert. Für die städ-
tebauliche Planung sind der Städtepla-
ner Gerhardt und für die Planung und
Ausführung das Architekturbüro Kränzle
und Fischer-Wasels verantwortlich, das
im Rahmen der Mehrfachbeauftragung
den Architekten-Wettbewerb gewon-
nen hatte. Die gesamte Baumaßnahme
durchführen wird das Brettener Unter-
nehmen Harsch Bau, die jetzt beginnen-
den Erdarbeiten werden von der Firma
Joos Umwelttechnik ausgeführt.
Eine wichtige Wegmarkierung habe der
Gemeinderat bei seiner Entscheidung
für geförderte Wohnungen bei diesem
Bauvorhaben getroffen, so Oberbürger-
meister Johannes Arnold. Langwierig sei
der Prozess gewesen doch zum Wohle
der künftigen Mieter und Eigentümer, so
Arnold, der Lickert attestierte ein Mann
der Tat und des Herzens zu sein und
verwies auf die Bebauung u.a. am Exer.
Der Wilhelmshof werde eine gute Be-
reicherung dank der städtebaulichen
Qualität.
Und dann griffen Bauherr, Architekten,
OB, Bauunternehmer und Sparkassen-
vertreter zum Spaten.
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Gedenkfeier zum
Volkstrauertag
In Ettlingen findet die zentrale Gedenk-
stunde zum Volkstrauertag, zu der der
Sozialverband VdK Ortsverband Ett-
lingen und der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge und die Stadt ein-
laden, am Sonntag, 19. November, um
11.30 Uhr in der Aussegnungshalle auf
dem Friedhof Ettlingen statt.

Grußworte werden Oberbürgermeister
Johannes Arnold und Werner Raab,
VdK Ortsverband Ettlingen sprechen.
Die Ansprache hält Diakon Peter Höfner
von der Katholischen Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Stadt. Musikalisch umrahmt
wird die Feierstunde vom Gesangverein
Liedertafel Ettlingen und von Luca de
Nardis, Musikschule Ettlingen.

Mitglieder des Jugendgemeinderates,
des VdK Ortsverband werden die Namen
der Gefallenen verlesen und während
der Totenehrung an den Kreuzgruppen
im Ehrenhain und an den Gräbern der
Gewaltopfer Blumengebinde niederle-
gen.
Durch Kranzniederlegung ehren der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge, der Sozialverband und die Stadtver-
waltung die Toten.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 9. November
17.30 + 20 Uhr Fack Ju Göhte 3
20.30 Uhr Simpel Kinothek
Freitag, 10. November
15 + 17.30 Uhr Fack Ju Göhte 3
20 Uhr Unsere Alb
20.15 Uhr Simpel Kinothek
Samstag, 11. November
15 + 17.30 + 20 Uhr Fack Ju Göhte 3
20.30 Uhr Simpel Kinothek
Sonntag, 12. November
11.30 Uhr WEIT. Die Geschichte von
einem Weg um die Welt
15 + 20 Uhr Fack Ju Göhte 3
17.30 Uhr Unsere Alb
20.30 Uhr Simpel Kinothek
Montag, 13. November
17.30 Uhr Unsere Alb
20 Uhr Sehnsucht Wildnis:
Quer durch Alaska & Kanada Mario
Goldstein live
Dienstag (Kinotag), 14. November
15 + 17.30 + 20 Uhr Fack Ju Göhte 3
20.30 Uhr Simpel Kinothek
Mittwoch, 15. November
15 Uhr WEIT. Die Geschichte von ei-
nem Weg um die Welt
17.30 + 20 Uhr Fack Ju Göhte 3
20.30 Uhr Simpel Kinothek

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Lernen Sie Ettlingens historische Altstadt in einem kurzweiligen Rundgang kennen.
Durch verwinkelte Gassen, über malerische Plätze, entlang des idyllisch gelegenen
Rosengärtchens führt der Weg zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten und lässt
2.000 Jahre Stadtgeschichte lebendig werden.

Flöhe gibt es, solange der
Mensch existiert und er wurde in
ihrer Bekämpfung sehr einfalls-
reich. Die Führung weiß wissens-
wertes und amüsantes über die
Bekämpfung der Plagegeister
zu berichten.

Ein ganzer Raum mit Tannenbäumen steht im Museum bereit zum
Schmücken! Tische mit Vorschlägen und üppigem Material laden
Besucher jeden Alters zum Basteln, Werkeln, Designen ein.
Kreatives für Themen wie „Gold und Glitzer“, „Recyclingschmuck
à la Petterson“, „Kunterbunt“, oder „Sternenzauber“ sind gefragt.
Die Werkstatt kann während der Öffnung des Museums jederzeit
genutzt werden.

Die historische Altstadt Ettlingens

Mittwoch bis Sonntag 11–18 Uhr
15. November 2017 bis 7. Januar 2018

Weihnachtsbaum-Werkstatt

Vom Floh gebissen

Museum Ettlingen, Schloss. Tel. 07243 101-273, museum@ettlingen.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 11–18 Uhr

Für alle Führungen gilt:
Dauer: ca. eine Stunde, Treffpunkt: Museumsshop im Schloss. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt, Karten sind im Vorverkauf am Museumsshop erhältlich. Gebühr: 3 €.

Führung durch die Ausstellung historischer Flohfallen

So., 12. 11., 15 Uhr

Mi., 15. 1 1 ., 18 Uhr
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Ettlinger Sagen bei
Nacht – Underground

Viele (verstorbene)
Täter geistern ru-
helos durch Ettlin-
gens Altstadt. Aber
Mirko Sommer, der
innovative Mitar-
beiter der Stadtrei-
nigung, Abteilung
Parapsychologie,

ist ihnen auf der Spur am 13. Novem-
ber, ab 19.30 Uhr im Untergrund und in
geheimnisvollen Gewölbekellern. Inklusi-
ve Getränk und einer kleinen Stärkung
im Restaurant Hofgarten. Regie: Harald
Richter, Spiel: Carsten Dittrich, Ausstat-
tung: Matthias Hänsel.
Treffpunkt: Am Schloss Kurt-Müller-Graf-
Platz, weitere Termine: 13. + 19.12. sowie
8. + 24.1., 7. + 19.2. jeweils 19:30 Uhr.
Karten 18,50/14 Euro Stadtinformation
07243 101 333 und über www.reservix.de
(zu den üblichen VVK).

25 Jahre schubertiade

Junge Starsopranis-
tin Sarah Wegener
gibt Debüt

Der deutsch-
britischen So-
pranistin Sarah
Wegener steht
nicht nur eine
große Karriere
bevor – sie ist

schon mittendrin: Im April trat sie in
der neueröffneten Elbphilharmonie in
Hamburg auf, im September war sie mit
Mahlers 8. Sinfonie unter Kent Nagano
in Montréal zu hören.
Mit einem besonderen Programm für die
stille Jahreszeit gibt sie am 19. Novem-
ber um 19 Uhr im Asamsaal ihr De-
büt bei der Schubertiade im Schloss,
begleitet vom künstlerischen Leiter und
Pianisten Thomas Seyboldt. Unter dem
Motto „Sanfte Lieder von Liebe und Tod“
geht es um Rückbesinnung auf das We-
sentliche und darum, einen Gegenpol
zu einer immer lauter werdenden Welt
zu setzen. Gerade vor der Adventszeit
strahlen die Lieder von Franz Schubert,
Max Reger, Richard Strauss und weite-
ren Komponisten Kraft und Ruhe aus.

Konzertkarten: 38 Euro/ermäßigt 18
Euro, Mitglieder des Freundeskreises 25
Euro gibt es bei der Stadtinformation
(07243/101-380), der Buchhandlung Ab-
raxas, beim Musikhaus Schlaile in Karls-
ruhe und unter www.schubertiade.de.
Restkarten sind an der Kasse erhältlich.
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Tourismus Dialog
von AGB bis
Pauschalreiserichtlinie
Im Dialog mit Gastgebern, touristischen
Partnern und Touristikern der Region
entstehen neue Ideen, wird aktuelles
Fachwissen weitergegeben, aber auch
über Neuheiten in der Region informiert.
Drei wichtige Gründe, warum die Tou-
rismusgemeinschaft Albtal Plus e.V.
jährlich zum Tourismus Dialog einlädt,
der am 28. November, um 16.30 Uhr im
Landgasthof König von Preußen, Marx-
zell vor allem unter dem Motto „Wissen-
stransfer“ steht.
Ob neue EU-Pauschalreiserichtlinie oder
„alte Bekannte“ wie das Meldegesetz –
Gastgeber sein bedeutet schon lange
nicht mehr nur Vermieter auf Zeit zu
sein.
Der Alltag eines Hoteliers oder Privat-
vermieters, Pensionswirtes oder Ferien-
wohnungsanbieters ist von vielen recht-
lichen und auch finanziellen Aspekten
geprägt.
Elke Schönborn, IHK Nordschwarzwald/
Tourismusakademie Baden-Württem-
berg wird das wichtige Gastgeberwissen
kompakt und verständlich auf den Punkt
bringen.
Im Anschluss an den Vortrag bleibt Zeit
zum Austauschen.

Ettlingen auf dem UN-Klimagipfel

Klimaschutzmanager als
Klima-Bündnis-Botschafter

Klimaschutzmanager Dieter Prosik mit
den preisgekrönten Energiesparboxen als
Klima-Bündnis-Botschafter auf der UN-
Konferenz

Die Stadt Ettlingen ist auf der Klimakon-
ferenz der Vereinten Nationen (COP23)
vertreten, welche bis 17. November in
Bonn stattfindet. Der städtische Klima-
schutzmanager Dieter Prosik wurde sei-
tens des Klima-Bündnisses eingeladen,
als Botschafter teilzunehmen. Von den
ungefähr 200 teilnehmenden Staaten er-
halten nur eine begrenzte Anzahl von
Vertretern je Land eine der nationalen
Akkreditierungen. Umso größer ist die
Ehre, dass sich das Ettlinger Klima-
schutzmanagement mit seinen Projekten
einer erweiterten Öffentlichkeit präsen-
tieren darf.
Die Weltklimakonferenz wird die größ-
te zwischenstaatliche Konferenz, die es

in Deutschland je gegeben hat. Neben
zahlreichen Staats- und Regierungs-
vertretern werden bis zu 25.000 Teil-
nehmende aus allen Ländern der Welt
erwartet, dazu rund 500 Nichtregie-
rungsorganisationen und mehr als 1000
Journalistinnen und Journalisten. Die
Präsidentschaft der Konferenz hat der
Inselstaat Fidschi inne, Deutschland un-
terstützt als technischer Gastgeber.
Ettlingen ist seit 1994 Mitglied im Kli-
ma-Bündnis. Seit mehr als 25 Jahren
setzen sich dessen Mitgliedskommunen
mit ihren indigenen Partnern für das
Weltklima ein. Mit über 1.700 Mitglie-
dern aus 26 europäischen Ländern ist
das Klima-Bündnis das weltweit größte
Städtenetzwerk, das sich dem Klima-
schutz widmet.
Die Arbeit des Ettlinger Klimaschutz-
managements stößt nicht zum ersten
Mal auf größeres Interesse. Bereits im
Jahr 2015 wurden Ettlinger Klimaschutz-
projekte im Rahmen einer Präsentation
der TechnologieRegion in der baden-
württembergischen Landesvertretung in
Brüssel vorgestellt. Das Lernende Ener-
gieEffizienz-Netzwerk für Ettlinger Unter-
nehmen wurde bereits mehrfach aus-
gezeichnet. Die Energiesparboxen-Reihe
gewann im letzten Jahr im Wettbewerb
„Klimaaktive Kommune“ des Bundes-
umweltministeriums einen mit 25.000
Euro dotierten Preis.

Sportlerehrung und
Kinder- und Jugend-
ehrung 2017
Die nächste Sportlerehrung findet am
26. Januar statt. Das Kultur- und Sport-
amt bittet alle Vereine, die entsprechen-
den Ehrungsmeldungen bis spätestens
1. Dezember einzureichen.
Ebenso mögen die Ehrungsmeldungen
für die Kinder- und Jugendehrung, die
am 2. März stattfindet, abgegeben wer-
den.
Für die Auszeichnung der Mannschaft
des Jahres und der/die Sportler/-in des
Jahres 2017 braucht es auch Vorschlä-
ge. Meldeformulare gibt es unter
www.ettlingen.de, Tourismus und Frei-
zeit, Freizeit und Sport, Rubrik Sport.
Anmeldung: Kultur- und Sportamt,
Nadine Schwald, Klostergasse 8,
07243/101-537; 07243/101-504,
sport@ettlingen.de

Trauercafé
„Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorhe-
rige Anmeldung andere Menschen
in ähnlichen Situationen treffen, sich
austauschen und auch Informationen
und Hilfsangebote erhalten.
Eine Gruppe von ausgebildeten eh-
renamtlichen Hospizhelferinnen und
-helfern hat dieses Angebot erar-
beitet. Die Teilnahme ist kostenlos.
Das Trauercafé „Kornblume“, am
15. November, jeweils am 3. Mitt-
woch im Monat, von 17 – 19 Uhr
in der „Scheune“ des Diakonischen
Werkes, Pforzheimer Str. 31.
Faltblatt bzw. Termine erhältlich beim
Hospizdienst Ettlingen,
Pforzheimer Str. 33b, 07243/ 94542-
40 hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Samstag, 18. Nov. 2017 ■ 16.00 Uhr
Gr. Aussegnungshalle ■ Friedhof Ettlingen

WIE EIN
STERN IN
DUNKLER NACHT

Die bekannte Autorin

Dr. Christa
Spilling-Nöker
Dr. phil., evang. Pfarrerin a. D.

liest eigene Texte von
Trauer, Trost und Hoffnung.

Musikalische Umrahmung:
Franziska Boldyreff (Violine)
Arni Noshadi (Gitarre)
Musikschule Ettlingen

Eintritt frei - um Spenden für die
Hospizarbeit Ettlingen wird gebeten.
Hospizdienst Ettlingen · TEAM DER „ZEDER“ ·
76275 Ettlingen · Pforzheimer Str. 33 b
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18. Hochzeitstage im Schloss -

Alles für den
schönsten Tag
Bereits das 18. Mal finden die Hoch-
zeitstage im Schloss statt. Das Konzept
und das einmalige Flair des Schlosses
sind Garanten für eine erlebnisreiche
Veranstaltung am 11. und 12. Novem-
ber.
Auf zwei Etagen in verschiedenen Räu-
men und Foyers präsentieren sich 58
ausgewählte Aussteller aus unterschied-
lichen Branchen, die ein breitgefächertes
Leistungsspektrum bieten. Sie kommen
nicht nur aus dem nahen Umfeld, auch
aus Bruchsal, Forbach, Durmersheim,
Pforzheim und beispielsweise aus Bühl.
In jeder Location finden Heiratswillige
und zukünftige Brautpaare eine Vielfalt
an Möglichkeiten für eine unvergessli-
che Hochzeitsfeier und für alles, was zu
einer perfekt gestalteten Hochzeit ge-
hört. Sich inspirieren lassen und die per-
sönliche Beratung auf Augenhöhe ohne
Hektik genießen, ist hier eine Selbstver-
ständlichkeit.
Hochzeitstudios, dazu gehören "Lieb-
reiz", Brautmodenbörse Finkbeiner,
Märchenbraut, ganz neu Brautmoden
Antonella, die eine feine Auswahl von
schwedischen Brautmodendesignern
zeigt, präsentieren ihre aktuelle Braut-
modenkollektionen. Und für das passen-
de Bräutigam-Outfit garantiert wieder
Nagel aus Durlach mit Badens größ-
ter Auswahl an Herren-Hochzeitsmode.
Neu auch "Stilwolf" der Ansprechpartner
für Maßanzüge bei diesen Hochzeitsta-
gen ist.
Außergewöhnliche Trauringe, individuell
angefertigte Schmuckstücke oder liebe-
voll kreierte Tischdekorationen sorgen
für Ideen.
Kreativ gestaltete Hochzeitstorten ma-
chen Lust zum Probieren, beispiels-
weise bei Fröhlich's Kuchenwerkstatt,
Konditorei Weber oder bei Reiter's Ca-
fégenuss.
Bekannte Häuser wie das Schwitzer's
Hotel am Park, Waldbronn, Villa Ham-
merschmiede, Pfinztal, Restaurant Kes-
selhaus, Karlsruhe, Schwarzwald Pan-
orama Hotel, Bad Herrenalb oder das
Walk'sche Haus, Weingarten, sind Ga-
ranten für eine perfekte Hochzeitsfeier.
Wer's etwas rustikaler liebt, das Wald-
gasthaus Scherrhof aus Baden-Baden
macht's möglich.
Wer sein Brautkleid vor Ort aussu-
chen möchte: An beiden Tagen werden
ausgesuchte Models vielleicht “Ihren
Wunschtraum” auf den Modenschauen
in der Schlossgartenhalle präsentieren
und natürlich auch das Outfit für den
zukünftigen Bräutigam. Exklusiv, einma-
lig und nur auf den Hochzeitstagen in
Ettlingen präsentiert sich "LAKIMII Tat-
toos" – zum Kennenlernen für Sie und
Ihn und mehr! Zu finden im Musensaal.

Bürgerstiftung

Spenden für Büchereien in Oberweier und
Spessart

Die Bürgerstiftung Ettlingen übergab jeweils 1.000 Euro an die katholischen öffentli-
chen Büchereien Spessart und Oberweier. Auf dem Bild Vertreterinnen der Bücherei-
en mit Kindern sowie Vertreter der Bürgerstiftung Ettlingen

„Wir für unsere Stadt“ ist das Motto der
Bürgerstiftung Ettlingen seit ihrer Grün-
dung im Jahre 2003. Die Bürgerstiftung
versteht sich als Forum zur Unterstüt-
zung bürgerschaftlichen Engagements
und ehrenamtlicher Aktivität in Ettlingen.
Viele Ettlinger Bürgerinnen und Bürger
engagieren sich in den verschiedensten
gesellschaftlichen Bereichen und brin-
gen sich in den Bereichen Kultur, Bil-
dung, Jugend, Senioren und Soziales
ein. Und wo spiegelt sich besser als in
einer Bücherei das Motto der Bürgerstif-
tung wider.
Die Katholische öffentliche Bücherei
Spessart gibt es schon über 100 Jahre
und war früher im Pfarrhaus unterge-
bracht, jetzt finden sie Bücherfreunde in
den Räumlichkeiten des Kindergartens,
wo man kostenlos Bücher ausleihen
kann. Der Bestand der Bücherei liegt
bei über 5300 Druckmedien und bei fast
1200 Nichtbuch-Medien. Eingetragene
Ausleiher sind es zurzeit 376 Leser und
pro Jahr hat die Bücherei über 1000
Besucher. Den größten Bestand der Bü-
cherei besteht aus Romanen und Krimis,
gefolgt von Sachbüchern, wie Reisefüh-
rern, Kochbüchern und Ratgebern. Über
die letzten Jahre konnte auch ein kleiner
Bestand an DVDs aufgebaut werden.
Das Büchereiteam besteht aus 5 Mitar-
beitern, davon arbeiten 4 ehrenamtlich.
Zweimal in der Woche laden sie zum
Bücherausleihen ein.
Die Katholische öffentliche Bücherei
Oberweier wurde im Jahre 1983 gegrün-
det und hat ihren Sitz in den Räumlich-

keiten unterhalb der Kirche St. Wende-
lin. Auch hier steht die Bücherei jedem
offen und sie ist kostenlos. Seit 2008
besteht das Team aus 11 ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, die jede Woche und
in der Ferienzeit für Literaturinteressier-
te versuchen da zu sein. Der Bestand
an Druckmedien liegt zurzeit bei 1736
und es gibt über 350 Nichtbuch-Me-
dien. Aktive Ausleiher hat die Bücherei
im Moment 101 Personen. Die Bücherei
engagiert sich auch aktiv am Oberweirer
Dorfleben, wie beim jährlichen Dorffest,
Literaturnachmittage und jetzt in der
kommenden Adventszeit mit dem lite-
rarischen Adventskalender, der vom 1.
bis 23. Dezember auf dem Vorplatz der
Kirche St. Wendelin stattfindet.
Beide Büchereien erhalten Zuschüsse
der Erzdiözese Freiburg sowie durch
den Träger die Seelsorgeeinheit Ettlin-
gen-Land. Finanzielle Zuwendungen er-
folgten in den vergangenen Jahren auch
durch den Pfennigbasar und durch den
Verkauf aussortierter Bücher. Deshalb
ist der Spendenbeitrag der Bürgerstif-
tung Ettlingen von jeweils 1000 Euro
ein wertvoller Beitrag zur Erhaltung der
Büchereien und der weiterhin erfolgrei-
chen Arbeit und eine Würdigung für die
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen.
Im Rahmen der Scheck-Übergaben am
5. November im Wendelinsaal bedank-
ten sich die Verantwortlichen der Bü-
cherei Spessart und Oberweier bei den
Vertretern und Vorstandsmitgliedern der
Bürgerstiftung Ettlingen Kornelia Krum-
phaar-Geufke und Stephan Andretzky.
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Benefizkonzert des
Salonorchesters
INTERMEZZO

Das Salonorchester Intermezzo besteht
seit nunmehr fast 12 Jahren und gibt
regelmäßig Konzerte. Aus einem Re-
pertoire, das sich ständig erweitert und
inzwischen mehr als 130 Titel aus dem
Bereich der gehobenen Unterhaltungs-
musik umfasst, stellen sie immer neue
Programme unter einem wechselnden
Motto vor.
Nach dem Auftritt anlässlich des 10-jäh-
rigen Bestehens des Orchesters zu-
gunsten des Hospiz „Arista“ veranstaltet
das Orchester "INTERMEZZO" erneut
ein großes Benefizkonzert am Donners-
tag, 16. November, 17 Uhr im Epernay-
Saal, Schloss.
Unter dem Motto „rhythmisch bis ly-
risch“ präsentiert das Ensemble, ver-
stärkt durch zwei Gastmusiker ein le-
bendiges Programm von Filmmusik über
Chansons bis flotte Instrumentalstücke.
Dabei ist es gelungen, die junge Sop-
ranistin Raphaela Stürmer zu gewinnen.
Eintritt inklusive 1 Glas Sekt: 15 €/12
€ im Vorverkauf 12 €, bzw. 10 € Platz-
nummerierung.
Vorverkaufsstellen: Stadtinfo, Buchhand-
lung „Abraxas“, Bestellung: karten@hos-
pizfoerderverein.de / 07243 9454-270.

Sinfoniekonzert

Fr 24.11.2017, 20 Uhr

Stadthalle

ˇ

Werke von Dvorák, Puccini, Sachse, Mozart, Künneke, Gershwin u. Humperdinck
Sinfonieorchester der Musikschule
Sarah Kuppinger - Sopran
Valentin Sischka - Posaune
Leitung: Nikolaus Indlekofer
Karten: Musikschule, Stadtinfo, Abendkasse

Partner des Sinfonieorchesters der Musikschule

ˇ

Führung
„Hier spielt die Musik!“
Am Sonntag 12. November um 11 Uhr
bietet das Museum wieder eine Führung
mit dem Sammler Thilo Florl durch das
Musik- und Uhrenkabinett. Eine gute
Gelegenheit, die einzelnen Instrumen-
te mit großer Sachkenntnis kurzweilig
erklärt zu bekommen. Alle Instrumen-
te von der Serinette, um 1730 gebaut,
über das Welte-Orchestrion von 1895
bis zu den Grammophonen des 20.
Jahrhunderts werden bei dem Rund-
gang akustisch vorgeführt.
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss
Teilnehmerzahl ist begrenzt, Karten sind
im Vorverkauf am Museumsshop im
Schloss erhältlich.
Tickets: 3 € zzgl. Eintritt

Führung
„Die historische
Altstadt Ettlingen“
Lernen Sie am Sonntag 12. November
um 15 Uhr die historische Altstadt in
einem kurzweiligen Rundgang kennen,
der 2000 Jahre Stadtgeschichte leben-
dig werden lässt.
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss.
Teilnehmerzahl ist begrenzt, Karten sind
im Vorverkauf am Museumsshop im
Schloss erhältlich. Tickets: 3 €.

Führung
„Vom Floh gebissen“
Am Mittwoch 15. November um 18 Uhr
wird Ihnen in der Studioausstellung his-
torischer Flohfallen sicher kein Floh ins
Ohr gesetzt! Vielmehr wird Wissenswer-
tes, Vergnügliches und Kurioses rund
um das Thema Flöhe berichtet. Die
kleine Ausstellung „Vom Floh gebissen“
zeugt vom Kampf des Menschen gegen
die lästigen Blutsauger.
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss
Teilnehmerzahl ist begrenzt, Karten sind
im Vorverkauf am Museumsshop im
Schloss erhältlich.
Tickets: 3 € zzgl. Eintritt
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Scharinger & Friends

Ein sensationeller
Abend - für die gute
Sache

200 Gäste waren am vergangenen Freitag
begeistert von dem fast dreistündigen Pro-
gramm, das ihnen in der Buhlschen Mühle
geboten wurde. Wenn Rainer Scharinger
und Friends einladen, dann kommen die
Menschen. Nicht nur weil sie wissen, sie
werden gut unterhalten, sondern weil sich
der Ex-KSC-Spieler und Fußballtrainer für
jene Menschen einsetzt, die es im Leben
nicht immer einfach haben. Er hat den
Abend selbst moderiert, Kurzfilme erlaub-
ten wertvolle Einblicke in sein Benefiz-Pro-
jekt! Neben Bernd Gnann, der mit seinem
Bühnenpartner Igor für „Bauchmuskeltrai-
ning“ sorgte, begeisterte das Gesangs-
duo TAKE TWO. Am Ende des Abends
waren es 12.023 Euro an Spenden! In
diesem Jahr liegt die Gesamt-Spenden-
Summe bei 100.400 Euro von Scharinger
& Friends. Seit 6 Jahren sammeln Rainer
Scharinger und Hardy Schröder Spenden
für Menschen in Not!

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden.
Bei ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 17. bis 25. Oktober, können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden,
sobald der PIN-Brief eingegangen ist. Öffnungszeiten montags und mittwochs 7-16 Uhr, dienstags 8-16 Uhr, donnerstags 8-18
Uhr, freitags 8-12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

Dinner für Spinner
Komödie von Francis Veber

Regie: Luigi Biolzi

Sa 11./25.11. 20 Uhr
So 12./26.11. 19 Uhr

Gastspiel - Vorschau

Der Hahn dreht auf
Rhythmuskabarett mit Volker Heymann

Sa 18.11. 20 Uhr
www.kleinebuehneettlingen.de

www.facebook.com/kleinebuehneettlingen
Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 10.11.17

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Jazzable
groovige Vocal Standa

rds

tanzbar und taufrisch

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 17.1
1.17

Mehl Consortium // Tipp

Lösung für „Essen auf Rädern“
Um gemeinsam eine Lösung bei der
Versorgungslücke bei Essen auf Rä-
dern zu finden, hatte Oberbürgermeister
Johannes Arnold Versorgungsanbieter
aus der Region, Vertreter der katholi-
schen Kirchengemeinden sowie den Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Eberhardt
Oehler zu einem Gespräch eingeladen.
Sowohl der Geschäftsführer des Ar-
beiter-Samariter-Bundes (ASB) Rheins-
tetten - Rastatt Herr Nagel als auch
der des Paritätischen Sozialdienstes
Karlsruhe Herr Kohm stellten zu Beginn
des Gespräches klar, dass sie für die
Kernstadt und die angrenzenden Orts-
teile grundsätzlich noch über freie Ka-
pazitäten verfügen. Schwieriger gestal-
tet sich die Situation lediglich in den
Höhenstadtteilen, die nur von der AWO
beliefert werden, die mangels weiterer
Kapazitäten aktuell eine Warteliste führt.
Es wurde die Idee entwickelt, dass die
AWO bei ausreichender Kundennach-
frage eine weitere Tour inklusive der

Höhenstadtteile fährt. Die Fahrer wären
bereits rekrutiert. Wir würden das dafür
notwendige Fahrzeug im Rahmen von
„Sponsoring“ zur Verfügung stellen, so
Oehler.

Neue Interessenten für das Angebot
„Essen auf Rädern“ können sich dem-
nach aktuell an folgende Anbieter wen-
den:

Für Ettlingen Kernstadt/ Bruchhausen/
Ettlingenweier/ Oberweier:
AWO-Versorgungszentrum Ettlingen,
Tel: 07243/ 76690-0; www.awo-albtal.de
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) Region
Rheinstetten-Rastatt; Tel: 07242/ 93550;
www.asb-rheinstetten-rastatt.com
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe
0721/ 91230-10 www.paritaet-ka.de
DRK Mobiler Menü Service
0721/ 95595175 www.drk-karlsruhe.de

Für die Höhenstadtteile:
AWO-Versorgungszentrum Ettlingen
07243/ 76690-0 www.awo-albtal.de

Brennholzbestellung – Sterholz - Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann der Brennholzbedarf für Sterholz angemeldet werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg. Der
Preis für einen Ster Buchen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der jeweils zuständigen Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen und Bürger, die Brennholz beziehen wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren Bedarf
bei der jeweils zuständigen Ortsverwaltung anzumelden.
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Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, E-
Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff-Büro.

Theaterworkshop für Kinder
Im November kann das effeff endlich wie-
der Theaterspielen für Kinder anbieten!
Miroslava Kraft wird die Leitung des
„Wertetheater“-Workshops übernehmen.
Mitbringen müsst ihr nichts außer Haus-
schuhen und Freude am Spiel!
Der Workshop findet statt am Samstag,
18.11. von 15-18 Uhr. Er ist für Kinder
zw. 6-10 Jahren und kostet 5,- Euro für
effeff-Mitglieder bzw. 7,- Euro für Nicht-
mitglieder.
Anmeldungen sind ab sofort im effeff
möglich, bis zum 13.11.

Literaturkreis trifft sich
Der Literaturkreis des effeff trifft sich
wieder am Mittwoch, 15.11. um 19.30
Uhr. Besprochen wird diesmal das Buch
„Die Geschichte der Baltimores“ von
Joel Dicker.

Neue Kinderfrisörin kommt
Unsere neue Kinderfrisörin kommt am
16. November ins „Offene Café“ und
schneidet allen kleinen Mädchen und
Jungen gegen einen geringen Betrag die
Haare. Das Café für alle hat von 16-18
Uhr geöffnet.
Bitte melden Sie Ihr Kind vorab kurz
im Büro an, damit wir besser planen
können!

Weihnachtskarten basteln für Kinder
An zwei Samstagen ist die Weihnachts-
werkstatt geöffnet: Kinder und auch in-
teressierte Erwachsene können selbst
schöne Weihnachtskarten herstellen: Es
dürfen verschiedene Techniken auspro-
biert werden, z.B. Malen, Drucken, etc.
Das Material stellt das effeff zur Ver-
fügung. Eigene Ideen sind immer will-
kommen.
Es gibt zwei Termine zur Auswahl: Sams-
tag, 25. November, von 10.30 - 12.30
Uhr und Samstag, 2. Dezember, von
10.30 - 12.30 Uhr.
Gebühr: € 7,- für Mitglieder / € 10,- für
Nicht-Mitglieder. Anmeldung ab sofort
möglich!

Neuer ElBa-Kurs
Am Donnerstag, 09.11. startet wieder ein
neuer ElBa-Kurs: Der Kurs besteht aus
7 Terminen à 75 Minuten (09-10:15 Uhr)
und kostet für effeff-Mitglieder 60 €, an-
sonsten 75 €.

In diesem Eltern-Baby-Kurs wird alles
Wichtige über Babys in den ersten
Lebensmonaten besprochen, wie z.B.
Schlafen, Bonding, Ernährung,
Entwicklungsschritte usw.
Eine Fortsetzung des Kurses ab Januar
2018 ist möglich.
Die Kursgebühren können über das Lan-
desprogramm Stärke erstattet werden,
wenn Ihre Familie im Alltag besondere
finanzielle oder andere Belastungssitua-
tionen meistern muss
(siehe staerke.landkreis-karlsruhe.de/
Stärke-für-Familien).
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer
Straße 34,Ettlingen,Tel.: 07243 / 945450,
www.tev-ettlingen.de

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.
Am 9. November basteln wir ab 16 Uhr
Ohrringe aus Cabochons oder Knöpfen
und du hast die Möglichkeit dir deine
ganz individuellen Ohrringe zu gestalten.
Alle Interessierten – ganz egal welches
Alter, können mitmachen. Jüngere Kin-
der sollten ein Eltern- oder Großelternteil
zur Unterstützung mitbringen. Der Mate-
rialkostenbeitrag beträgt 3 €.
Weitere Informationen und Anmeldung
bei: Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Yanina Menze 07243/ 101 389
oder Christina Leicht 07243/ 101 509.

Massenandrang im Bürgertreff
,,Waren Sie auch da?“

Der Bunte Nachmittag Ende Oktober
war ein voller Erfolg. Das Programm mit
unserem Zauber-Gast Andreas Knecht
begeisterte und die Kinder hatten Spaß
mit der Kreativschule MIGRA. Eine Ver-
anstaltung die Klein und Groß ganz viel
Unterhaltung und Spaß bot, entspre-
chend voll war der Fürstenberg.

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
E-Mail: info@ak-demenz.de

Infos auch unter: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich
Wir bieten:
Beratung und Einzelgespräche nach te-
lef. Vereinbarung im Begegnungszentrum
Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen, ein-
mal im Monat, mittwochs von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadt-
garten, 1. Obergeschoss, im Weißen
Zimmer.
Einsatz von DemenzhelferInnen
bei Betroffenen

Leseecke in der Stadtbibliothek
spezielle Literatur und Medien zum
Thema Demenz

„Wie umarme ich einen
Kaktus?“
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar
für Eltern von 10- bis 16-jährigen
Mädchen und Jungen
Beginn: Mittwoch, 15.11.
Folgetermine:. 22.+ 29.11. / 6.12. sowie
17.01.2018

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDiEN Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil
der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de,
Internet: www.gsvertrieb.de
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jeweils 20 bis 22 Uhr, im Dachgeschoss
des Caritasverbandes, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2.
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes in Ettlingen
Kosten: 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jun-
gen aus dem Landkreis Karlsruhe
Leitung:
Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpädagogin
(FH), Psychologische Beratungsstelle
Ettlingen und Ingo Rutkowski, Dipl.- So-
zialarbeiter, Suchtberatung der
AGJ Ettlingen (5. Abend am 17.01.2018)
Anmeldung: verbindl. Anmeldung
bei Frau Metz bis 10.11.2017. unter
07243/515–140 (vormittags oder AB),
pb@caritas-ettlingen.de (Bitte Name
der teilnehmenden Person, Adresse,
Telefon-Nummer sowie Alter der Kinder
angeben!)

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Cafeteria: Montag bis Freitag
von 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.
Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt.
Tel. 101524 oder 101538.
Haustier-Notdienst – Anfragen oder
Beratung: montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297
(privat/AB).

Großelternprojekt
Sie möchten als Seniorin/Senior feh-
lende Großeltern ersetzen, indem Sie
einmal in der Woche max. 2 Stunden
Kindern Zeit schenken. Wenn Sie dazu
Lust haben oder wenn Sie als junge
Familie gerne eine(n) Oma/Opa auf Zeit
hätten, freuen wir uns über Ihre Kon-
taktaufnahme. Persönliche Beratung bei
Yvonne Kettenbach montags von 15
bis 16.30 Uhr im Begegnungszentrum,
Tel. 07243 15363.

VdK Ortsverband Ettlingen
Sprechstunden Do. 9. November und
Do. 23. November zwischen 16 und
18 Uhr im Begegnungszentrum.

Veranstaltungstermine
Freitag, 10. November
09:30 Uhr – Sturzprävention
09:30 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
wandern – Treff: Haltestelle Ettlingen
Stadt
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:30 Uhr – Stammtisch
Kaufhaus Schneider

Sonntag, 12. November
14 bis 18 Uhr – Sonntagscafé
15:00 Uhr – Seniorenkabarett
„Graue Zellen“

Montag, 13. November
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“-
Kaserne
14:00 Uhr – Mundorgel-Spieler
14:00 Uhr – Handarbeitstreff
14:00 Uhr – Skat
14:30 Uhr – Bridge

Dienstag, 14. November
09:30 Uhr – Gedächtnistraining 2
10:00 Uhr – Hobby-Radler „Rennrad“,
Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr – Schach „Die Denker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwie-
senreben
14:00 Uhr – Schönhengster
17:00 Uhr – „Intermezzo“ Orchesterproben

Mittwoch, 15. November
09:30 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10:00 Uhr – Englisch „Anyway“
10:00 Uhr – Englisch „ Refresher“
10:45 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
14:30 Uhr – Doppelkopf
15:00 Uhr – Flöten-Ensemble
15:00 Uhr – Spitzner Seniorentreff
18:00 Uhr – „Graue Zellen“

Donnerstag, 16. November
10:00 Uhr – Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
10:00 Uhr – Arbeitskreis Geschichte
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne
14:00 Uhr – „Rommee Joker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr – Bridge mit Erläuterungen

Computer-Workshop
Freitag, 10. November – E-Mail einrichten
Montag, 13. November –
Sicherheit für Windows (7, 8, 8.1, 10)
Dienstag, 14. November –
Internet und E-Mail für Einsteiger
Mittwoch, 15. November –
Workshopleiter-Treffen
Donnerstag, 16. November –
Textbearbeitung mit Microsoft Word für
Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler
„Große Tour“ - Wanderung
Am Freitag, 10. November, treffen sich
die Hobby-Radler „Große Tour“ um 9:30
Uhr an der Haltestelle Ettlingen-Stadt.
Von dort geht es mit der S1 bis Frau-
enalb. Dort beginnt die Wanderung zum
Metzlinschwander Hof und zum Biotop
Wasserbehälter. Einkehr um 12 Uhr im
Wiesenhof in Burbach. Rückweg über
den Graf-Rhena-Weg nach Fischweier
und mit der S1 zurück nach Ettlingen.
Wanderstrecke ca. 11 km. Fahrkarte:
3-Waben. Tourenführung: E. Drieschner,
Tel. 7638418.

Neuer Geschichtskreis
Am Donnerstag, 16. November, trifft
sich der neu gegründete Geschichts-
kreis um 10 Uhr im Begegnungszentrum
in der Cafeteria. Diese Gruppe kommt
dann jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat zusammen. Es sind noch Plätze
frei. Die Gruppe leitet Klaus Luckhardt,
Tel. 17154.
Literaturkreis
Der nächste Termin ist am Dienstag,
21. November um 11 Uhr. Es wird das
Buch „Sternstunde der Menschheit“
von Stefan Zweig besprochen. Gäste
sind willkommen.

„Mundorgel-Gruppe“ sucht neue
Mitspielerinnen und Mitspieler
Wir treffen uns montags von 14 bis 15:30
Uhr im Begegnungszentrum 07243 101
524 an der Rezeption.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 13. November
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag, 14. November
09:00 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16:00 Uhr – Offener Singtreff
Mittwoch, 15. November
14:00 Uhr – Boule
„Die Westler“ – Entenseepark
Donnerstag, 16. November
09:00 Uhr – Sturzprävention III
10:00 Uhr – Entensee-Radler
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10:00 bis 11:00 Uhr persönlich im se-
niorTreff Ettlingen-West, im Fürstenberg,
Ahornweg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
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Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Bewegte Apotheke
Dienstag, 14. November, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Vita Apotheke, Zehnt-
wiesenstraße 70.
Am Freitag, 17. November, 10 bis 11
Uhr Treffpunkt bei der Apotheke am
Stadtgarten Thiebauthstraße 6.
Für Rückfragen steht das Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren un-
ter Tel. 07243 101-292 zur Verfügung
oder die jeweilige Apotheke.

Jugend

Kinder- und
Jugendzentrum Specht
PLÄTZCHEN- & PUNSCHPARTY*
MI 15.11., 15-17 Uhr
Ab 6 J., 3€
Wir backen leckere Plätzchen und ma-
chen es uns bei einem Punsch gemütlich.

YU-GI-OH!-TURNIER*
SA 18.11., 10-max.18 Uhr
3€ Startgeld
1. bis 3. Platz gewinnen einen Preis.

MALERISCHE EXPERIMENTE*
DI 21.11., 15-16.30 Uhr
Ab 6 J., 1,50€
Wir malen mit Tannenzapfen, Klebe-
band, Wattebällchen usw.

KINDERTÖPFERN*
2x ab MI 22.11., 15-17 Uhr
Ab 6 J., 14€
REGELMÄSSiGES PROGRAMM

MITTAGSTISCH – JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3€ (Bei Kauf einer
10er Karte für 30€ ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan finden
Sie unter: www.kjz-specht.de.

MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin

TEENTREFF
MO 15.30-18 Uhr, bis 14 J.:
Spielen, Chillen
DI 15.30-19 Uhr, bis 14 J.:
Spielen, Chillen

LONGBOARDWERKSTATT*
Jeden DO bis März, 16-18 Uhr, ab 10
Jahren, Kosten je nach Materialauswahl
80-120€

JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

KIDSTREFF
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

OFFENES TÖPFERN FÜR JUGENDLI-
CHE, ERWACHSENE UND SENIOREN
DO 19-22 Uhr (während der Schulzeit),
einfach vorbeischauen! 8 € pro Abend +
Material nach Verbrauch

MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.

TONSTUDIO*
siehe www.kjz-specht.de

OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden
2. und 4. SA im Monat 18-22 Uhr:
Billard, Kicker, Chillen, PS4

OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN MIT
UND OHNE BEHINDERUNG
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Neues aus den
Partnerstädten

Deutsch-Russische
Gesellschaft Ettlingen
Begegnung mit 4 Zeitzeugen
der Leningrader Blockade
Die Stiftung Erinnerung, Verantwortung,
Zukunft (EVZ) in Berlin förderte unser
Vorhaben, vier Zeitzeugen der Leningra-
der Blockade nach Ettlingen einzuladen.
Vom 18. bis 23. Oktober besuchten
Aleksandr Wachter, Evgenii Kilimov, Ga-
lina Velitschko und Dina Vlasova zusam-
men mit 2 Betreuerinnen Ettlingen und
Umgebung.
Am Donnerstag, 19.10. wurden die Gäs-
te im Rathaus durch Oberbürgermeister
Arnold empfangen.
Am Abend des 19.10. moderierte Pro-
fessor Niemetz das Gespräch mit den
Zeitzeugen in der Scheune, bei dem
Bürgermeister Fedrow und unsere
Landtags-Abgeordnete Barbara Saebel
anwesend waren. Die Europa Union,
Ortsverband Albtal, waren durch Frau
Leix und Frau Pellin vertreten, die für
das leibliche Wohl im Anschluss an das
Gespräch sorgten.
Besonderen Dank dem Seniorenbeirat
für den Empfang im Begegnungszen-
trum.
Beide Betreuerinnen der Zeitzeugen, die
aktuelle Leiterin und ihre Vorgängerin
der Universität des 3. Alters, wurden
von Herrn Kettenbach und Dr. Senger
über die Aktivitäten im Hause informiert.
Hans-Günter Fichtner, ehemaliger Vor-

sitzender des Seniorenbeirats brachte
zusammen mit der DRG 2007/2008 das
von der Stiftung EVZ geförderte Projekt
auf den Weg, in Gatschina eine Einrich-
tung zu gründen, in der sich Seniorinnen
und Senioren zu gemeinsamen Aktivitä-
ten treffen.
Einen guten Überblick der Sehenswür-
digkeiten und Geschichte von Ettlingen
vermittelte die Lektorin der VHS, Nadja
Vogel am Samstag. Anschließend trafen
sich Mitglieder der DRG und Gäste im
Vortragssaal des Begegnungszentrums.
Elena Beselt hatte mit Kindern eine Auf-
führung von deutschen und russischen
Liedern einstudiert, wovon die Gäste tief
beeindruckt waren.
Am Sonntag, 22.10. besuchten wir die
russisch orthodoxe Kirche und wurden
anschließend von Jelena Mescherjakova
durch Baden-Baden geführt.
Wir möchten uns für die Hilfe und Un-
terstützung bedanken, die wir in diesen
Tagen erleben durften.

Multikulturelles
Leben

Fahrradwerkstatt
Novembertermine
Das Fahrradteam des AK Asyl überprüft
und repariert gespendete Räder vor der
Weitergabe an Flüchtlinge. Die neuen
Termine im November an denen wir ak-
tiv sind, stehen nun fest. Diese sind
immer von 9.30 – 13 Uhr am
• 11.11. Pforzheimer Straße 112
• 18. und 25.11. im Specht
Das Fahrradteam freut sich auch über
neue Schrauber/innen, d.h. Ehrenamt-
liche, die ab und zu an einem Sams-
tag helfen Fahrräder der Flüchtlinge zu
reparieren. In den meisten Fällen sind
dies platte Reifen, Licht- oder Brems-
defekte. Für die schwierigen Probleme
sind erfahrene Schrauber unter uns, die
sich auch mit Gangschaltung und der-
gleichen auskennen. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte per Mail bei bike@
asylettlingen.de
Wenn Sie darüber hinaus Interesse an
einer Mitarbeit im AK Asyl haben oder
uns in anderer Form unterstützen wol-
len, melden Sie sich beim Leitungsteam:
07243 - 3508177, oder
E-mail ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen unter:
www.asylettlingen.de

Plätzchen backen für
Kinder ab 5 Jahren
Liebe Kinder,
die Weihnachtszeit naht und die Lust auf
Plätzchen steigt.
Deshalb veranstaltet das Integrations-
büro am 28.11.2017 um 15 Uhr ein ge-
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mütliches Weihnachtsbacken für Kinder
ab 5 Jahren in der Pestalozzischule im
Lindenweg 6 in Ettlingen.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

„Gut zu wissen!“
in dieser Woche:
Ausländer in Deutschland
Zahlen und Fakten
In Deutschland leben derzeit circa 18,6
Millionen Menschen mit Migrationshin-
tergrund. Laut Definition wird darunter
jeder verstanden, der selbst und / oder
dessen Elternteil(e) mit ausländischer
Staatsangehörigkeit geboren wurde(n).
Diese Gruppe macht um die 22 % der
Gesamtbevölkerung aus.
Die Zahl der in Deutschland wohnhaften
Bevölkerung mit ausländischer Staats-
angehörigkeit beläuft sich auf ungefähr
10 Millionen.
Die meisten in Deutschland lebenden
Ausländer stammen aus der Türkei (1,5
Millionen Bürger). Danach kommen die
Länder Polen, Syrien, Italien und Rumä-
nien (780 000, 640 000, 610 000, 530
000). Die Anzahl der Schutzsuchenden
innerhalb der Gruppe von Ausländern
beträgt ungefähr 1,6 Millionen Personen.
https://www.destatis.de/DE/ZahlenFak-
ten/GesellschaftStaat/Bevoelkerung/Mi-
grationIntegration/MigrationIntegration.
html#Tabellen

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944

Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag von 14:30-17:30 Uhr, je-
den Mittwoch von 14:30 Uhr bis 17:30
Uhr und jeden Donnerstag von 09.30-
12.00 Uhr, sowie Freitagnachmittag (nur
nach telefonischer Absprache).
Ansprechpartner: Udo Dreutler,
Kontakt: 07243 12866 (außerhalb der
Sprechzeiten) oder per E-Mail an
kontakt@dreutler.de

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 9 - 11 Uhr ist die
Projektmitarbeiterin Frau Ochs als An-
sprechpartnerin für das Gesamtprojekt
vor Ort. 07243 - 938 1690 oder per
E-Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V. und
des Begegnungszentrums Ettlingen
e.V. „miteinander füreinander – Gene-
rationen begegnen sich“ – offener Treff
im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulfe-
rien) engagieren sich zwischen 15 – 17
Uhr einige Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemütliche
Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“
im K26.
Ansprechpartnerin:
Frau Cornelssen, 07243 / 373830,
E-Mail an bcornelssen@gmx.de

Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr,
Ansprechpartnerin Claudia Neumann,
Kontakt: 0170 8324614.
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr,
Ansprechpartnerin:
Erika Schneider (vor Ort).

Begegnungscafé
des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher21@gmail.com

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Wärmende Schals und Mützen

Beliebt und genau das Richtige in der
kühlen Jahreszeit sind unsere leichten
Schals aus Filz (Schafwolle) und Sei-
de. Sie stammen von der nepalesische
Non-Profit-Organisation MANUSHI, die
sich vor allem für Frauen engagiert, die
in Nepal nach wie vor wirtschaftlich,
politisch und sozial benachteiligt sind.
Besonders Frauen in Notsituationen, wie
alleinstehende Mütter oder Frauen/Mäd-
chen aus ärmsten Verhältnissen ohne
nennenswerte schulische Ausbildung
werden von MANUSHI gefördert.

Die Frauen erhalten Kenntnisse und
Ausbildung in der Herstellung von tradi-
tionellem nepalesischen Kunsthandwerk.

Durch den Verkauf ihrer Produkte an
den Fairen Handel sind die Frauen nicht
darauf angewiesen, dass ihre Kinder
mitarbeiten.

Auch unsere Alpaka-Mützen aus Peru
kommen in der kälteren Jahreszeit gut
an. Zur Verwendung kommt die feinste
Wollqualität „Baby Alpaka“, die in grö-
ßeren Mengen gewonnen werden kann.

Die kleine Kamelart Alpaka lebt bevor-
zugt in extremen Höhen in den Anden,
dem traditionellen Siedlungsgebiet der
indianischen Bevölkerung.

Bei der Wolle, die den Alpakas scho-
nend entnommen wird, werden nur die
feinsten Fasern verwendet. Die Alpaka-
wolle speichert durch ihre Hohlfaser die
Wärme und gibt sie gleichmäßig wieder
ab.
Das Ergebnis ist eine unglaublich leichte
und feine Wolle, die bis zu 5-mal wär-
mer ist als Schafwolle.
Dabei ist die Alpakafaser kratzfrei und
praktisch frei von Wollfett (Lanolin), so-
dass sie bestens für empfindliche Haut
und sehr gut für Allergiker geeignet ist.

Die Mützen kommen von der peruani-
schen Kooperative RAYMISA. Ziel der
Kooperative ist es, das traditionelle pe-
ruanische Kunsthandwerk weiterzufüh-
ren und soziale Projekte zu realisieren.
Durch die Haltung der Alpakas und den
Verkauf ihrer sehr weichen und feinen
Wolle haben die Bauern auch eine Alter-
native zum Koka-Anbau.

Fair einkaufen im Weltladen Ettlingen,
Leopoldstr. 20,
geöffnet Montag - Freitag 9.30 - 18.30,
Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr.
Tel. 94 55 94,
www.weltladen-ettlingen.de
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Musikschule
Ettlingen

Konzert
Die Violinsonaten von Ludwig van Beet-
hoven werden gespielt von Hyuna Min,
Utae Nakagawa-Herbst und Christiane
Denk, Violine und Maho Kaneko am
Klavier. Karten für 7,- € (erm. 3,50 €)
erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in
der Stadtinformation (Schlossplatz 3),
der Musikschule (Pforzheimer Str. 25)
und an der Abendkasse. Gerne steht
Ihnen die Verwaltung der Musikschule
auch telefonisch (07243/101-312) und
per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur
Verfügung.

Stadtbibliothek

Für Sie ausgewählt –
Unsere Lesetipps im
November
Roman des Monats von unserer Mit-
arbeiterin B. Bosch
Raisin, Rebecca: Mein zauberhafter
Buchladen am Ufer der Seine
Aufbau Verlag, 2017
Standort: Roman
Die Buchhändlerin Sarah tauscht
mit einer Freundin aus Paris ihren
Buchladen, um endlich aus der ame-
rikanischen Provinz heraus zu kom-
men und auch eine Lösung für ihre
komplizierte Beziehung zu ihrem
Freund Ridge zu finden. Doch auch
dort erwarten sie viele Probleme und
Geheimnisse, die sie erst aufklären
muss, um endlich die Menschen und
Paris verstehen zu können.

Hörbuch des Monats von unserer
Mitarbeiterin S. Taller
Pirotte, Emmanuelle: Heute leben wir
GoyaLit, 2017
Standort: CD Literatur – Zeitgeschichte
Renée, 7 Jahre alt, Jüdin, ist seit
langer Zeit auf der Flucht. Auch ge-
gen Ende des Krieges, als sie bei
einer Bauersfamilie in den Ardennen
Unterschlupf gefunden hat. Hier fällt
sie dem als Amerikaner getarnten
SS-Offizier Matthias in die Hände.
Er tötet sie nicht wie geplant, denn
„etwas Unsagbares geht von ihr aus,
eine außergewöhnliche Präsenz. Sie
ist das Leben (…)“ Und sie verändert
sein Leben!
Eine faszinierende, spannende Ge-
schichte, wunderbar gesprochen von
Bibiana Beglau.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr,
Mi 10 -18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit:
G2360 – Das schwache Herz – Diagno-
se, Therapie und Selbsthilfe bei Herz-
insuffizienz
Vortragsveranstaltung im Rahmen der
Herzwochen
Referent: Prof. Dr. med. Rafael Adam,
Facharzt für Innere Medizin, Angiologie,
Ettlingen.
Eine Herzinsuffizienz, d.h. eine Schwä-
chung der Schlag- oder Füllungskraft
des Herzens kommt manchmal abrupt,
häufiger aber schleichend. Die poten-
tiellen Ursachen wie langjähriger Blut-
hochdruck, Herzkranzgefäßerkrankung,
im engeren Sinne Herzinfarkte und
bestimmte Herzklappenfehler münden
in eine gemeinsame Symptomatik, die
mittels Medikamenten und verschiede-
nen Interventionen (z.B. Dreikammer-
Schrittmacher, Defibrillator, MitraClip)
erfolgreich therapiert werden können.
Neben der sich rasch entwickelnden
HighTech-Medizin bedarf es Lebenssti-
länderungen, um das komplexe Krank-
heitsgeschehen durch Verständnis und
Selbsthilfe zu meistern. Im Anschluss
an den Vortrag können dem Referenten
Fragen gestellt werden.
Mittwoch 22.11. 19 – 20:30 Uhr
Treffpunkt: Scheune, bei Diakonie,
Pforzheimer Straße 31

Sprachen:
S2250 Vokabel- und
Gedächtnistraining A1/A2
Haben Sie gerade angefangen oder ler-
nen Sie schon seit einiger Zeit Italie-
nisch? Wenn Sie spontan etwas sagen
möchten, fallen Ihnen die Wörter nicht
so leicht ein? In diesem Kurs lernen
Sie Gedächtnisstrategien, mit denen Sie
sich Vokabeln besser merken können.
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Sie werden erstaunt sein, wie viele neue
Wörter Sie künftig in Ihrem Aktivwort-
schatz haben werden.
7 Termine: Donnerstag, 23.11., 30.11.,
7.12., 14.12., 21.12., 11.01.& 18.01.2018
10:30– 12:00 Uhr
Treffpunkt: effeff Ettlinger Frauen- und
Familientreff - Raum 1,
Middelkerkerstraße 2,

Anmeldung und Informationen:
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags und diens-
tags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00
Uhr, mittwochs geschlossen, donners-
tags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00
Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Schulen
Fortbildung

Anne-Frank-Realschule

Wer erinnert sich noch an den vorletzten
Schultag vor den Sommerferien? - Der
alljährliche Ausflug zum Schuljahresen-
de stand auf dem Programm. Das Wet-
ter?- recht bescheiden! Müssen wir jetzt
wirklich rausgehen?
Ja wir mussten! Recht lustlos ging‘s
raus in den Nieselregen, die Wiese war
komplett durchnässt. Es war windig....
Aber wir wissen ja alle, schlechtes Wet-
ter gibt es nicht, nur unpassende Klei-
dung.
Kaum jedoch hatten wir unseren Ge-
wässerführer getroffen, da zeigten sich
auch schon einige interessiert. Bald war
das Wetter vergessen, wurden Köcher
und Becherlupen ins Wasser gebracht
und dann dauerte es nicht mehr lange,
bis die ersten vorsichtig ihre Füße nass
machten. Unser Gewässerführer ging,
schon lange nicht mehr trocken, mit gu-
tem Beispiel voran.
So allmählich baute er die Klasse so
auf, dass viele Schüler und Schülerinnen
sich auch bei dem kühlen und windigen
Wetter nichts Schöneres mehr vorstellen
konnten, als sich in den echt kalten
Fluten des Horbachs zu beweisen. Am
Ende gab es einige super Tapfere, die
gemeinsam im Ganzkörpereinsatz eine

sogenannte „BioStaumauer“ bildeten
und das Wasser im Whirlpool hoch auf-
stauten, um es hinterher mit viel Getöse
wieder ablaufen zu lassen.
Durchnässt, frierend, matschig,... und
stolz auf sich verabschiedeten sich
die Schüler von Harry Freund, alias
Horbach-Harry. Danke für einen tollen
Tag. Es war spannend zu sehen, wie
viele sich dieser Herausforderung ge-
stellt haben. So sollte sich manch einer
auch den Herausforderungen des neuen
Schuljahrs stellen. Viel Erfolg

Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Fortbildung der Elternstiftung
Baden-Württemberg
Durch die Initiative der beiden Eltern-
beiratsvorsitzenden der Wilhelm-Lorenz-
Realschule konnte eine der beliebten
Fortbildungen der Elternstiftung Baden-
Württemberg nach Ettlingen geholt
werden. Zwölf engagierte Klassenel-
ternvertreter aus Ettlingen und Umge-
bung nutzten die Chance des kurzen
Anfahrtsweges und trafen sich an einem
Samstag in der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule, um zum Thema „Wie gelingt der
Elternabend? Elternabende - kompetent
und interessant gestalten“ Neues zu er-
fahren oder Bekanntes zu vertiefen.
Kurzweilig und interessant gestaltete die
Dozentin Eva Blum von der Elternstif-
tung den Tag und konnte auch zu vielen
weiterführenden Fragen rund um das
Thema „Bildungspartnerschaft Eltern-
haus – Schule“ kompetent und sympa-
thisch Antworten oder Lösungsvorschlä-
ge geben. Eine gemütliche gemeinsame
Mittagspause rundete die Veranstaltung
ab, so dass alle Teilnehmer sich am
Ende darüber einig waren, dass diese
Art einen Samstag zu verbringen sich
durchaus gelohnt hat.
Es werden bereits Pläne geschmiedet,
ob im kommenden Jahr ein Vertiefungs-
seminsar zum Thema „Kommunikation &
Konflikte“ angeboten werden sollte. In-
teressenten aller Schulen Ettlingens und
Umgebung können Sich hierzu melden
unter kontakt@elternbeirat-wlrs.de.
Ein Blick in das Fortbildungsangebot der
Elternstiftung lohnt sich auf alle Fälle für
jede/n, die/der in der Elternarbeit tätig
ist. www.elternstiftung.de

Thiebauthschule
Immer schön langsam: Kochen und
Schmecken im „Slowmobil“
In den vier Wochen vor den Herbstfe-
rien stand ein interessanter Bauwagen
im Schulhof der Thiebauthschule – das
Slowmobil. Im Bauwagen ist eine kom-
plette Küche eingerichtet und es konn-
ten immer acht Kinder der Klassen 2
und 3 einen Tag lang kochen. „Mit En-
gagement und Kinderspaß gegen Fertig-
kost und Tütensuppe“ – das hat sich der

Verein des Slowmobils zum Ziel gesetzt
und das ist auf jeden Fall gelungen. Die
Kinder haben geschnippelt, gebraten,
gebacken, gekocht und natürlich auch
das Selbstgekochte probiert. Oft erst
einmal ganz vorsichtig und mit Skepsis,
aber wie das so ist bei Köchen: Das
eigene Gekochte muss probiert werden.
„Ich hätte nicht gedacht, dass das so
gut schmeckt!“ Dieser Satz war oft zu
hören – und voller Stolz kamen die Kö-
che und Köchinnen mit ihren Kochmüt-
zen wieder in den Schulalltag zurück.
Vielen Dank an unsere Fördergemein-
schaft, die das Projekt finanziell unter-
stützt. Die Rezepte werden noch an alle
verteilt, dann kann fleißig zuhause ge-
kocht werden.
Im Frühjahr kommt die Bauwagenküche
wieder und dann dürfen die Erst- und Viert-
klässler ihre Künste am Herd versuchen.

Pestalozzischule
Das Jahr des Apfelbaumes an der
Pestalozzischule

Ein Jahr lang besuchten die Zweitkläss-
ler im vergangenen Schuljahr monatlich
die Apfelbäume der Pestalozzischule
und beobachteten wie sich diese im
Jahreslauf veränderten. Jetzt im Herbst
konnten wir die Äpfel ernten. Mit viel En-
gagement haben sich alle beteiligt. Trotz
der Schäden des Frühjahrsfrostes reich-
te die Ernte, um für alle Grundschulklas-
sen Apfelsaft pressen zu lassen.
Die letzten Wochen standen für die
Zweitklässler dann ganz im Zeichen des
Apfels. So haben sie eine Apfelprobe
gemacht, Apfelsaft getrunken, Apfelmus
gekocht und den Aufbau des Apfels un-
tersucht. Zum Schluss gab es für alle
noch selbstgemachte Apfelküchle.

Prävention ist wichtig
Im Rahmen unseres Präventionskonzep-
tes besuchten die vierten Klassen der
Pestalozzischule die Mitmachausstel-
lung „Echt Klasse“ der Stiftung „Hän-
sel und Gretel“ in Karlsruhe, die Kin-
der stark machen und vor Missbrauch
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schützen will. An vielen Spielstationen
konnte verschiedenen Fragen nachge-
gangen werden: Gibt es gute, schlechte
und komische Berührungen? Sollte ich
jedes Geheimnis für mich behalten? Wie
kann ich mir Hilfe holen? Besonders die
Station zum „Nein-sagen“ war sehr be-
liebt. Im Spiegelbild konnte man kon-
trollieren, ob man es schaffte mit dem
ganzen Körper „Nein“ zu sagen und eine
Lautstärkeampel zeigte, ob man schon
richtig laut war. Nach der selbstständigen
Erkundung wurde im Klassenverband ge-
übt, wann auf jeden Fall „Nein“ zu sagen
angebracht ist. Nach diesem lehrreichen
Vormittag hatte sich jeder den Applaus
auf dem Jubelthron verdient.

Berufliches Bildungs-
zentrum Ettlingen
Berufliche Schulen stellen
Ausbildungsangebote vor
Einen gemeinsamen Informationstag
veranstaltet das Berufliche Bildungszen-
trum, Beethovenstraße 1 am Samstag,
18. November, 10 bis 12 Uhr, Albert-Ein-
stein-Schule, Bertha-von-Suttner-Schule
und Wilhelm-Röpke-Schule beraten und
informieren interessierte Schulabgänger
und deren Eltern über mögliche zukünf-
tige Bildungswege.
Es werden die beruflichen Vollzeitschu-
len, darunter berufliche Gymnasien, Be-
rufsfachschulen und Berufskollegs vor-
gestellt. Eltern und Schüler haben die
Möglichkeit alles Wissenswerte über die
verschiedenen schulischen Abschlüsse
bis hin zur allgemeinen Hochschulreife,
die an den beruflichen Gymnasien er-
worben werden kann, zu erfahren.
Zudem werden Informationen über die
an den Schulen vorhandenen berufli-
chen Ausbildungsgänge angeboten.
Das Berufliche Bildungszentrum Ettlin-
gen befindet sich in der Beethovenstra-
ße 1 in der Nähe der Straßenbahnhalte-
stellen „Wasen“ und „Erbprinz“.

Wilhelm-Röpke-Schule
Eine etwas andere Betriebsbesichtigung

Ressourcenschonendes, nachhaltiges
Handeln, nicht nur im eigenen Haus-
halt, sondern vor allem auch in Unter-
nehmen wird in unserer heutigen Welt
immer wichtiger. Ein Unternehmen, das
auf diesem Gebiet schon jahrelang tätig
ist, ist unser Partner im Rahmen von

„Wirtschaft macht Schule“ Cronimet. In
diesem Unternehmen werden Metalle
aufbereitet und für den Wiederverkauf
bereitgestellt.
Cronimet ist Mitglied im Verband Deut-
scher Metallhändler e.V., der im kom-
menden Jahr sein 111-jähriges Jubiläum
feiert. Grund genug, einen Videowettbe-
werb zum Thema Recycling für Schul-
klassen auszurufen. Eine willkommene
Herausforderung für unsere Tabletklasse
des Wirtschaftsgymnasiums. Diese durf-
te im Rahmen einer Betriebsbesichti-
gung bei Cronimet Bild- und Videomate-
rial sammeln, um im Unterricht mit Hilfe
des iPads einen Videobeitrag zu basteln,
der exakt 111 Sekunden dauern soll.
Wir danken Cronimet, insbesondere Frau
Scherrer-Lauff, für die Möglichkeit zur
Teilnahme an diesem Wettbewerb und
die spannende Betriebsbesichtigung.

Bertha-von-Suttner-
Schule
Vortrag: Hygienische und artgerechte
Haltung im Käfig ist möglich
Tagtäglich sind (angehende) Tierpflege-
rInnen mit dem Säubern von Gehegen
und Käfigen beschäftigt. Bei einem Vor-
trag von Herrn Sauter am 19. Oktober
2017, der im Vertrieb der Firma Tecni-
plast (Hersteller von Haltungssystemen
für Nager in Forschungsbereich) arbeitet,
erfuhren die Auszubildenden der Klasse
L2TPF allerlei Wissenswertes über die
Weiterentwicklung von Käfigen.
Zum einen wird versucht, eine möglichst
artgerechte Haltung der Tiere zu ermög-
lichen und zum anderen gibt es neue
Ansätze im Hygienebereich: Käfige, die
als Mikroisolator wirken und in denen
Tiere abgeschirmt von der Umwelt ge-
halten werden können. Das bedeutet,
dass Tiere einerseits keimfrei gehalten
werden können, und man andererseits
mit gefährlichen Erregern infizierte Tiere
isolieren kann.
Herr Sauter zeigte den Schülern, wie
man mit den Käfigen umgehen sollte
und besprach Vor- und Nachteile der
verschiedenen Bautypen und Materia-
lien. Außerdem informierte er über die
Handhabung und Reinigung der Käfige:
„Dafür sind spezielle Protokolle nötig,
um den Hygienestatus zu halten. Das ist
unheimlich wichtig im Alltag,“ so die
Meinung des Experten.
Zum Abschluss stellte er noch verschie-
dene Beschäftigungsmöglichkeiten für
Nager vor. „Toll, was alles möglich ist,
was die Käfighaltung angeht! Ich versu-
che, einiges davon in der Praxis umzu-
setzen.“, so das Fazit vieler Schüler.
Vielen Dank an Herrn Sauter für den
abwechslungsreichen Vortrag und den
Lehrerinnen Frau Wagner und Frau
Fechler für die Organisation. Der nächs-
te Besuch für die Auszubildenden des
folgenden Jahrgangs ist schon in der
Planung.

Science Days: Vitamine wecken Be-
geisterung für Naturwissenschaften

Bei den Science Days in Rust handelt
es sich um eine Messe, welche das Ziel
verfolgt, Kindern und Jugendlichen das
Interesse an Technik und Wissenschaft
zu wecken.
In diesem Jahr hatten die Science Days
das große Thema „der Mensch“.
An verschiedensten Ständen konnte
man so z.B. seine Blutgruppe erfah-
ren, DNA sichtbar machen oder seine
Geschicklichkeit beim Balancieren über
die Slackline unter Beweis stellen. An
unserem Stand hatten die Besucher die
Möglichkeit, unterschiedliche Lösungen
wie z.B. Zitronensaft oder den Saft von
Orangen auf ihren Vitamin C-Gehalt hin
zu untersuchen. Auch die Schüler sam-
melten neue Erfahrungen. In diesem
Sinne möchten wir uns bei unseren Leh-
rern bedanken, die uns diese Erfahrung
ermöglicht haben.

Heisenberg-Gymnasium
Angst und Schrecken am Heisenberg

Wer am Freitag den Eingang zum Hei-
senberg betrat, roch den Duft von frisch
gebackenem Teig. Doch es waren keine
frühen Weihnachtsplätzchen im Ofen,
sondern Hexenfinger. Ein paar Meter
weiter jagten dann ein paar Skelette,
gefolgt von Mumien und Zombies an
einem vorbei – alles klar – Halloween.
Am letzten Tag vor den Ferien hatte
die Vertrauenslehrerein Ulrike Kappesser
zusammen mit der SMV einiges auf die
Beine gestellt. Unterstützt von Schü-
lerinnen und Schülern der Oberstufe
konnten die Klassen 5 bis 7 an ver-
schiedenen Stationen Skelette basteln,
Kürbisse bemalen, Mumien-Lampen
herstellen oder sich schminken lassen.
Fast alle waren verkleidet und hatten ei-
nen riesen Spaß. Wann kann man seine
Lehrer sonst schon so erschrecken?
Das Heisenberg-Gymnasium dankt der
SMV, allen 11ern und 12ern, die gehol-
fen haben, und besonders Ulrike Kap-
pesser für die Vorbereitung und Durch-
führung dieses tollen Vormittags.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2017-153

Umverlegung/Erneuerung
Gansgrabenverdolung Ettlingenweier

Leistungsumfang
 Leitungsgraben für Kunstoffrohrltg. DN

500 herstellen u. verfüllen, ca.170 m
 Kunststoffrohrleitung DN 500

einbauen, ca.170 m
 Schächte einschl. Schachtbaugrube

DN 1000, Tiefe < 2 m, 2 Stück
 Schächte einschl. Schachtbaugrube

DN 1200, Tiefe < 2,50 m, 1 Stück
 Tragdeckschicht ausbauen und

entsorgen, ca.250 m²
 Trag-/Frostschutzschicht, Dicke 40 cm

einbauen, ca. 250 m²
 Kombinierte Trag-/Deckschicht, Dicke

10 cm, ca. 250 m²

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E69924767
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2017-146

Umbau und Sanierung Rathaus
Ettlingen - Elektroinstallation

Leistungsumfang
Los 1:
 Verteilungen und Erdungen
 KNX-System
 Schalt- und Installationsarbeiten am

Bestand
 Kabel, Leitungen und Zubehör
 Installationsgeräte
 Beleuchtungskörper
 Sicherheitsbeleuchtung
 Fernmelde- und Informationstechnische

Anlagen
 Demontagearbeiten

Los 2:
 Datennetz

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E69924767
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de

Regierungspräsidium Karlsruhe,
Abteilung 5 - Umwelt -
Vorhaben der Stadtwerke Karlsruhe
GmbH zur Entnahme von Grundwasser
durch das Wasserwerk Mörscher Wald
und zur Errichtung und zum Betrieb ei-
nes neuen Wasserwerks.
Erörterung der Einwendungen und Stel-
lungnahmen zum Antrag der Stadtwerke
Karlsruhe GmbH auf wasserrechtliche
Zulassung (Bewilligung und Erlaubnis)
gemäß § 93 Abs. 1 Wassergesetz i.V.m.
S 72 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz.
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen
beziehungsweise abgegebenen Stel-
lungnahmen werden mit dem Träger des
Vorhabens, den Behörden, den aner-
kannten Vereinigungen, den Betroffenen

sowie denjenigen, die Einwendungen er-
hoben oder Stellungnahmen abgegeben
haben, am Mittwoch, den 29.11.2017,
ab 9:30 Uhr, im Regierungspräsidium
Karlsruhe, Karl-Miltner-SaaI, Raum 005,
Schlossplatz 4-6, 76131 Karlsruhe, in
einer mündlichen Verhandlung erörtert.

Der Einlass erfolgt ab 9:00 Uhr.

Unverbindliche Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verfahrensrechtliche und organisato-

rische Hinweise und Fragen
3. Erläuterung des Vorhabens
4. Behandlung der Einwendungen und

Stellungnahmen
5. Sonstiges

Hinweise
1. Am Erörterungstermin können die

Behörden, anerkannten Vereinigun-
gen, die von dem Vorhaben Betroffe-
nen und diejenigen Personen teilneh-
men, die fristgerecht Einwendungen
erhoben oder Stellungnahmen abge-
geben haben.

2. Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich. Der Verhandlungsleiter kann
sonstigen Personen die Anwesenheit
gestatten, wenn kein Beteiligter wi-
derspricht.

3. Die Teilnahme am Erörterungstermin
ist freigestellt. Bei Ausbleiben eines
Beteiligten kann auch ohne ihn ver-
handelt und entschieden werden.
Die Vertretung durch einen Bevoll-
mächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine
schriftliche Vollmacht nachzuweisen
und diese zu den Akten der Anhö-
rungsbehörde zu geben.

4. Die durch Teilnahme am Erörterungs-
termin entstehenden Kosten können
nicht erstattet werden (z.B. Fahrtkos-
ten, Kosten der Beauftragung eines
Bevollmächtigten).

Mitteilungen
anderer Ämter

Zahl der Arbeitslosen
sank im Oktober um 66
auf jetzt 1273 Personen.
Im Laufe des Monats Oktober ist die
Zahl arbeitsloser Menschen im Bezirk
der Arbeitsagentur Ettlingen deutlich um
66 auf 1273 zurückgegangen.
Damit sank die Arbeitslosenquote – be-
zogen auf die zivilen Erwerbspersonen
– auf 2,7 Prozent. Sie war damit genau
so hoch wie im Vorjahresmonat.
„Die Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt
war im Oktober von hoher Dynamik
gekennzeichnet. Es meldeten sich 402
Personen neu oder erneut arbeitslos,
gleichzeitig konnten aber 469 Personen
ihre Arbeitslosigkeit beenden, “, erläu-
terte Ernst Karle, Geschäftsstellenleiter
der Agentur für Arbeit Ettlingen die Ent-
wicklung.
„Besonders erfreulich ist der Rückgang
der Jugendarbeitslosigkeit. Es waren in
der Gruppe der bis 25-Jährigen im Au-
gust noch 208 arbeitslos gemeldet im
Oktober waren es 142, somit 66 weni-
ger“, so Karle weiter.
Im Oktober waren 607 Frauen und 666
Männer arbeitslos gemeldet. Unter den
Arbeitslosen befanden sich 366 auslän-
dische Mitbürgerinnen und Mitbürger,
312 waren länger als 1 Jahr arbeitslos,
331 hatten das 55. Lebensjahr vollen-
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det. 107 Schwerbehinderte waren im
Oktober arbeitslos gemeldet, das waren
zehn weniger als vor einem Jahr.
Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlingen
weist mit 2,7 Prozent seit mehr als vier
Jahren die niedrigste Arbeitslosenquote
im Stadt und Landkreis Karlsruhe auf.
Die Arbeitslosenquote beträgt für den
Bezirk Bruchsal 3,1 Prozent, für Wag-
häusel 3,3 Prozent, für Bretten 3,6 Pro-
zent und für den Stadtbezirk Karlsruhe
mit umliegenden Gemeinden 3,7 Pro-
zent. Unter den 1273 Arbeitslosen wa-
ren 69 Bezieher von Arbeitslosengeld
I (55,55 Prozent), 604 (47,45 Prozent)
sind dem Rechtskreis Arbeitslosengeld
II zuzuordnen.
Ihren Wohnsitz in Ettlingen hatten 600
Personen, darunter 286 Menschen, die
Grundsicherungsleistungen nach dem
Sozialgesetzbuch II erhielten. Das Ge-
samtangebot an offenen Stellen betrug
zum Monatsende 680. Seit Januar gin-
gen 2278 Arbeitsstellen ein, gegenüber
dem Vorjahr war das ein Zuwachs von
432, oder 23,4 Prozent.

Aus dem
Standesamt

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr
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Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 9. November
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Freitag, 10. November
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Samstag, 11. November
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Sonntag 12. November
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Montag, 13. November
Schlossberg Apotheke, Vorbergstraße 9
0721 49 11 99, Khe-Wolfartsweier,

Dienstag, 14. November
Martinus-Apotheke, Karlsruher Straße 52,
0721 5 11 55, Forchheim, Bergles-
Apotheke, Werrenstr. 15, 0721 9473620,
Khe-Stupferich

Mittwoch, 15. November
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Donnerstag, 16. November
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2,
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei:
0800 1110111 und 0800 1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe,
Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung
in Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Tel. 07243 515-140,
pb@caritas-ettlingen.de, offene Sprech-
stunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243
- 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und
Fernmeldebau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern,
Öffnungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, Tel. 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamtli-
chem Engagement,
Tel. 07243 9454-277,
info@hospiz-telefon.de,
www.hospiz-telefon.de.

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe.
Pforzheimer Str. 33b,
Tel. 07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20,
info@hospiz-arista.de,
www.hospiz-arista.de
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Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Pforzheimer Str. 33 C,
Tel. 07243/ 9454- 262,
info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Str. 17, Tel. 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de
Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen Tel. 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296,
-510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fa-
milie (m. Kindern unter 12) Infos un-
ter: Tel. 07243– 34 58 317, Handy:
017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband,
Tel. 07243 515-140.

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe Tel. 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89,
Unterstützung in Alltagsfragen
Christina Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 11., und Sonntag,
12. November

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe - gleich-
zeitig Kleinkindgottesdienst für Kinder
von 3-6 Jahren im Gemeindezentrum

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Festgottesdienst
zum Patrozinium mit dem Kirchenchor

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 12.10 Uhr Wortgottesdienst

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 16.45 Uhr Firmkurs Gemein-
dezentrum Bruchhausen, 18 Uhr Sonn-
tagmesse
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St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 9.45 Uhr Firmkurs Pfarrsaal
Schöllbronn, 11 Uhr Sonntagmesse
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse, 11 Uhr
Kinderkirche
St. Antonius, Spessart
Sonntag, wir sind in anderen Gemein-
den eingeladen
St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche in
Ettlingen-West
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Dr. Roija
Weidhas; Stephanie Herter; 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl im Ste-
phanus-Stift am Robberg
Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche (Pfrin. Ulrike Bundschuh),
10 Uhr Kindergottesdienst im Caspar-
Hedio-Haus, 11.30 Uhr Gottesdienst im
Stephanus-Stift am Stadtgarten (Ge-
meindediakonin Andrea Ott)
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
BESUCH DER AUSSTELLUNG
„MENSCH LUTHER“ IN KARLSRUHE
Mittwoch, 15. November um 18 Uhr,
Matthäuskirche, Vorholzstraße 47,
Karlsruhe, Preis: 7,50 €
Anfahrt: mit der Straßenbahn (Haltestelle
ZKM) oder PKW (Parkhaus beim ZKM),
Fußweg ca. 5 min.

(genaue Infos folgen zu gegebener Zeit)
Die Inszenierung Mensch Luther ver-
mittelt Kerninhalte der Reformation, sie
lädt ein zur Begegnung mit dem großen
Reformator, seinen Erfahrungen, seinem
Denken und Wirken. Für die Dauer von
etwa einer Stunde führen ein Knecht
oder eine Magd Luthers die Besucher
über abwechslungsreiche Stationen mit-
ten hinein in zentrale Situationen des
Reformationsgeschehens.
Da es notwendig ist, sich für die Füh-
rung anzumelden, bitten wir, sich bei
Interesse baldmöglichst anzumelden bei
Gabriele Wehrle, Tel. 1 74 36 oder per
E-Mail: wehrle.ettlingen@freenet.de

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER
KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT KFD
am Freitag, 24. November im Gemein-
dezentrum Herz Jesu, 18 Uhr Gottes-
dienst in der Herz Jesu-Kirche anschl.
Mitgliederversammlung

Tagesordnung: Begrüßung
- Rückblick über die Arbeit des Lei-

tungsteams
- Wahl eines neuen Vorstandmitglieds

(Interessentinnen bitte bei Sonja
Marschalek, Tel. 3587142 melden!)

- Kassenbericht
- Entlastung des Leitungsteams und

der Kassenverwalterin
- Aufnahme neuer Mitglieder
- Wünsche, Anregungen, Verschiede-

nes
- Abschluss mit einem gemütlichen

Beisammensein

Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, mel-
de sich bei Andrea Metzger-Adolf,
Tel. 7 85 85 oder unter Tel. 1 33 41.

FRAUEN IN DER BIBEL
Dieses Mal geht es um die Frau am Ja-
kobsbrunnen am Dienstag, 14. Novem-
ber. Beginn ist um 20 Uhr im Gemeinde-
zentrum Herz Jesu. Selbstverständlich
sind auch Männer zu diesen Gesprächs-
runden eingeladen.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum
11. November unter c.leben@gmx.de
oder (07243) 21 72 17.

EINLADUNG ZUM PATROZINIUM IN
ST. MARTIN
Am Samstag, 11. November, feiert die
Pfarrgemeinde St. Martin ihr Patrozini-
um. Wir beginnen dieses Jahr mit dem
traditionellen Martinsumzug um 17 Uhr
in der Martinskirche. Alle Kinder sind mit
ihren Eltern herzlich eingeladen!
Der Festgottesdienst um 18:30 Uhr wird
mitgestaltet vom Kirchenchor mit der
„Messe Solennelle - Cäcilienmesse“ von
Charles Gounod mit Orgel und Solisten.
Im Anschluss an die hl. Messe laden wir
ein ins Caspar-Hedio-Haus in der Alb-
straße. Bei Wienerle und einem guten
Glas Wein, Bier oder Saft, mit Spielen,
Cocktails und netten Begegnungen wol-
len wir den Abend ausklingen lassen.

Festliche Musik für Sopran, Trompete und
Orgel
ETERNAL SOURCE OF LIGHT DIVINE
Werke von Johann Sebastian Bach, Ge-
org Friedrich Händel,
Allessandro Scarlatti u.a.
Sonntag, 12. November, 17 Uhr
Liebfrauenkirche, Lindenweg 2
Sopran: Isabel Delemarre, Trompete:
Daniel Wimmer, Orgel: Markus Bieringer
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten!

KRITTIAN-WANDERUNG
IM NOVEMBER
Eine astronomisch und landschaftlich
interessante 8 km kurze Wegstrecke,
die die Planeten in ihrer Entfernung und
Größe im Verhältnis zur Sonne abbildet.
Wanderstrecke: Wanderung zwischen
Hinterweidenthal und Dahn-Reichen-
bach, Rückweg mit PKWs.
Wegstrecke: 8 km, Gehzeit ca. 3 Stun-
den mit Erläuterungen
Treffpunkt: Samstag, 11. November,
9 Uhr vor dem Gemeindezentrum Herz
Jesu (Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke: Ettlingen - Hinterweidenthal
- Dahn-Reichenbach - Ettlingen.
Verpflegung: Am frühen Nachmittag ist
eine Einkehr in Dahn vorgesehen.
Rückfahrt:
spätestens 17 Uhr in Ettlingen
Nähere Infos bei:
Maria und Herbert Busath, Tel. 3 09 81

KJG Herz-Jesu
Stimmungsvoller Zeltlagerrückblick
Ein gut gefüllter großer Saal, gut ge-
launte Kinder und Eltern sowie tolle Bil-
der des diesjährigen Zeltlagers – auch
in diesem Jahr war der Bilderabend,
zu dem sich die KJG-Familie am ver-
gangenen Freitag im Pfarrzentrum ver-
sammelte, wieder ein sehr gelungenes
Zusammenkommen. Die mit passender
Musik untermalten Bilder sorgten da-
für, dass die Highlightmomente bei den
Teilnehmern noch einmal auflebten, bei
allen Eltern dafür, einen Eindruck in das
zwölftägige Lagerleben zu bekommen.
Nachdem die schönen Aufnahmen laut
belacht, beklatscht oder einfach genos-
sen wurden, gab es quasi als Nachspei-
se obendrauf noch für jedes Kind eine
CD mit allen Bildern. Die Leiterrunde
bedankt sich bei allen, die da waren
und somit für eine schöne Atmosphäre
gesorgt haben, hoffentlich ist bereits die
Lust auf das nächste Lager geweckt.

KjG St. Martin
Einladung zum Patrozinium
in St. Martin
Am Samstag, 11. November feiert die
Pfarrgemeinde St. Martin ihr Patrozinium.
Der traditionelle Martinsumzug findet
um 17 Uhr statt; er beginnt in der Mar-
tinskirche und geht wie immer durch die
Ettlinger Altstadt. Alle Kinder sind mit
ihren Eltern (und ihren Laternen) herzlich
eingeladen!
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Der anschließende Gottesdienst in der
Kirche St. Martin um 18.30 Uhr wird mit-
gestaltet vom Kirchenchor St. Martin.
Nach der hl. Messe lädt die KjG St.
Martin in Zusammenarbeit mit Mitglie-
dern der Kirchengemeinde ganz herz-
lich ein zu einem gemütlichen Abend
im Caspar-Hedio-Haus in der Albstra-
ße. Bei Wienerle und einem guten Glas
Wein, Bier oder Saft, mit Spielen, Cock-
tails und netten Begegnungen wollen wir
den Abend ausklingen lassen. Dazu sind
alle, ob Jung oder Alt, herzlich willkom-
men!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Sternsingeraktion 2018

Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen fünf
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder
vor oder nach der Schule Arbeiten er-
ledigt, die als „mithelfend“ bezeichnet
werden, müssen rund 85 Millionen Kin-
der unter ausbeuterischen und gefährli-
chen Bedingungen arbeiten. Oft arbeiten
sie ohne jeglichen Schutz den ganzen
Tag unentgeltlich oder für einen gerin-
gen Lohn. Die Schule können sie nicht
besuchen, von Freizeit und Spiel ganz
zu schweigen. Die harten Arbeitsbedin-
gungen gefährden die Entwicklung und
beeinträchtigen die Gesundheit dieser
Kinder. Daher steht der Einsatz gegen
ausbeuterische Kinderarbeit im Fokus
der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln…
…lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinden ziehen. Möchtest
Du mithelfen, dass es Kindern überall
auf unserer Erde besser geht?
Dann melde Dich an.
Sei auch Du dabei und leiste einen Bei-
trag, für Kinder in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar 2018 statt.
Weitere Informationen zu den Sternsin-
geraktionen in den einzelnen Gemein-
den, findest Du unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

„Kirchenmusik und Kerzenschein“
Wie schon vor zwei Jahren findet am
Sonntag, den 19. November um 18 Uhr
in der St. Dionysius Kirche in Ettlin-
genweier ein Konzert der besonderen
Art statt. Hunderte brennende Kerzen
tauchen den Kirchenraum in eine warme
Atmosphäre, denn bei diesem Konzert
stehen nicht die Musiker im Vorder-
grund, sondern allein Musik und Licht
sollen Sie in ihren Bann ziehen. Gespielt
vom Akkordeonorchester des Harmo-
nika-Spielrings Mörsch unter der Lei-
tung von Brigitte Beskers und Frederick

Pietschmann am Cello hören Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm. Eröffnet
wird die besinnliche Stunde mit einem
Allegro von Händel, es folgen Werke von
Bach, Purcell, Elgar und de Haan. Der
Eintritt ist frei, der Spendenerlös geht zu
gleichen Teilen an die Pfarrgemeinde St.
Dionysius und das Festival der guten
Taten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr führen die von
Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
in Ettlingen im November eine Kleider-
sammlung durch. Gesammelt werden:
Tragbare, gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Schuhe (bitte paarweise ge-
bündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Pel-
ze und Federbetten.
Nicht in die Sammlung gehören Lum-
pen, nasse, stark verschmutzte oder
beschädigte Kleidung und Wäsche,
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzel-
schuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein-
und Elektrogeräte.
Kleiderspenden für Bethel werden sor-
tiert und verkauft, teilweise in Bethel
selbst. Der Erlös wird für die vielfältigen
diakonischen Aufgaben Bethels verwen-
det. In den Verkauf können nur wirklich
tragbare Sachen gegeben werden. Klei-
dung in schlechter Qualität muss teuer
entsorgt werden, wodurch hohe Kosten
entstehen.
Bitte spenden Sie deshalb nur wirklich
tragbare Kleidung, die Sie evtl. auch
noch selber tragen würden, wenn Sie
sie geschenkt bekämen.
Bitte benutzen Sie die Kleidersäcke,
die Bethel direkt zur Verfügung gestellt
hat. Sie liegen ab Ende Oktober in den
Gemeindehäusern und den Kirchen zur
Abholung bereit.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die
von Bodelschwinghschen Anstalten Be-
thel und die Evang. Kirchengemeinde
Ettlingen.
In der Zeit vom 13.-17. November sind
folgende Abgabestellen eingerichtet:

Johannes-Pfarrei:
von 8 bis 16 Uhr, in der Gemeindegara-
ge Albstr. 51 (1. Tor)

Paulus-Pfarrei:
tagsüber im UG des Gemeindehauses
Schlesierstr. 1, falls Gemeindehaus ge-
schlossen, können die Spenden davor
deponiert werden.

Luther-Pfarrei:
von 8 bis 17 Uhr, Gemeindegarage
Meistersinger-/Ecke Nibelungenstraße,
linkes Tor.

Luthergemeinde

Flohmarkt brachte fast 800 Euro
Am 14. Oktober richtete die Lutherge-
meinde einen Benefiz-Flohmarkt zu-

gunsten der Renovierung unseres Ge-
meindezentrums aus. Viele kamen, um
ihre gesammelten Flohmarktartikel ab-
zugeben und spendeten den Erlös der
Luthergemeinde. So kamen insgesamt
790,17 € zusammen. Vielen Dank für
dieses wirklich schöne Ergebnis!
Ganz besonders bedanken wir uns bei
allen Helferinnen und Helfern vor und
hinter den Kulissen. Sie alle haben ihre
wertvolle Zeit gespendet und somit mit-
geholfen, dass unser Flohmarkt zu ei-
nem Erfolg wurde!!

Zweiter Suppentag in der
Luthergemeinde
Die Kirchturmglocken schlagen Zwölf
und die Türen des Gemeindezentrums
der Luthergemeinde öffnen sich am
11.11. zwischen 12 und 13.30 Uhr zur
Tischgemeinschaft zum Suppeessen.
Laden Sie jemanden ein, der sonst allei-
ne und einsam an seinem Küchentisch
säße! So leben wir am Suppentag ganz
praktisch und lebendig den Martinstag.
Wir Abendtreff-Frauen servieren wieder
„köstliche Süppchen“. Mal hören und
staunen, ob die ein oder andere Sup-
pengeschichte erzählt wird!

Johannesgemeinde

Bitte vormerken:
Am Sonntag, 19.11. findet um 15.30
Uhr im Caspar-Hedio-Haus eine Veran-
staltung unter dem Motto "Glockenzeit"
statt.
Wir wollen alle interessierten Gemeinde-
glieder und Gäste über das Sanierungs-
projekt unserer Glocken informieren.
Es erwarten Sie kurze Vorträge über
die Geschichte und Bedeutung des
Glockenturms, über die Sanierung und
ihre Finanzierung, ein musikalisches
Rahmenprogramm und ein kleiner Steh-
empfang.

Herzliche Einladung

zur

„G l o c k e n z e i t“
Sonntag 19.11.17
15.30 - 17.00 Uhr

in der Johanneskirche

Programm:

 Historie und
Bedeutung des Glockenturms

 Informationen zu Baumaßnahmen
und Finanzierung

 Musikalisches Rahmenprogramm
und Steh-Empfang

in der Johanneskirche
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Freie evangelische Gemeinde

Ermutigungsvormittag für Mütter /
Di. 14.11. von 10-11:30 Uhr

An diesem Vormittag werden wir einen
ermutigenden Impuls von Anja Lang hö-
ren. Es wird um die Bestimmung der
Frau gehen: Wozu lebe ich? Warum bin
ich auf der Welt? Wer sind wir in Jesus?
Wenn du Sehnsucht danach hast, Got-
tes Liebe, Kraft und Gegenwart mehr
in deinem Alltag zu erfahren und dich
nach Ermutigung sehnst, dann bist du
hier genau richtig. Anja Lang ist seit vie-
len Jahren in der Seelsorge tätig (www.
salemsolutioncenter.de) und hat eine
besondere Leidenschaft Mütter, Frauen
und Familien zu stärken. Wir treffen uns
im Gemeindezentrum der Freien evan-
gelischen Gemeinde, 1. OG, im grünen
Seminarraum. Kinderbetreuung ist bei
Bedarf möglich.
Weitere Infos und Anmeldung unter
www.feg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche

Spende an
Rainer Scharinger & Friends

Am Freitag, 3. November wurden in
der Buhlschen Mühle im Rahmen einer
Benefiz-Veranstaltung viele Spenden für
soziale Projekte an Rainer Scharinger
übergeben.
Die Jugend der Gemeinde Ettlingen
überreichte dabei einen Scheck der
Neuapostolischen Kirche mit 1 000.- €
an den Karlsruher Kindertisch e.V.
Rainer Scharinger, ehemaliger KSC-
Spieler und Trainer, organisiert seit 6
Jahren zahlreiche Benefiz-Veranstaltun-
gen, um Geld für soziale Projekte zu
sammeln. Sein Schwerpunkt liegt dabei
auf sportlichen Veranstaltungen, aber
auch seine Kulturabende finden großen
Anklang.

So war auch am Freitagabend der große
Saal der Buhlschen Mühle bis auf den
letzten Platz gefüllt, darunter waren viele
finanzkräftige Unternehmer und Firmen-
chefs. Im Laufe des Abends konnte die
Gesamtsumme aller Spenden für das
Jahr 2017 auf Einhunderttausend Euro
aufgefüllt werden. Die Spenden werden
direkt an Hilfsorganisationen in der Um-
gebung weitergeleitet, so zum Beispiel
an den Tafelladen Ettlingen, das Hospiz
Arista oder die Karlsruher Kinderkrebs-
hilfe.
Von einer Mitorganisatorin wurden die
Jugendlichen der neuapostolischen Ge-
meinde Ettlingen auf dieses Benefiz-
Event aufmerksam gemacht. Durch die
Unterstützung des Missionswerkes der
NAK war es möglich, dass der Jugend-
beauftragte der Gemeinde Ettlingen,
Priester Stefan Lipp, zusammen mit der
Jugendgruppe einen Scheck in Höhe
von 1 000.- Euro für den Karlsruher
Kindertisch e.V. überreichen konnte. Da-
mit waren sie mit Abstand die jüngsten
Spender des Abends.
Es war ein sehr abwechslungsreicher
Abend, ein Kabarettist sorgte für eine
lockere, fröhliche Atmosphäre, zwei
Sängerinnen brachten die Gäste musi-
kalisch in die richtige Stimmung. Wäh-
rend der Pause gab es im Foyer des
Erdgeschoßes Wein und Brezeln, natür-
lich auch alkoholfreie Getränke.
Der Karlsruher Kindertisch e.V. sorgt täg-
lich für ein warmes Mittagessen, das an
bedürftige Kinder ausgegeben wird, die
zuhause keine warme Mahlzeit erhalten
oder deren Eltern den Kostenbeitrag für
das Schulessen nicht leisten können.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Donnerstag, 9. November, 14:30 Uhr
Spurensuche - Ältere gehen gemeinsam
einen geistlichen Weg
Dienstag, 14. November, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Diagnose und Be-
handlung von Schlaganfällen (Teil II); 20
Uhr Wege Erwachsenen Glaubens, The-
ma: Fluch oder Segen? Digitale Kom-
munikation in Familie und Gesellschaft
Leitung: Adrian Dieterle, Pastoralrefe-
rent; 20 Uhr Gesprächskreis „Frauen in
der Bibel“
Mittwoch, 15. November, 20 Uhr Netz-
werk Erwachsener Christen; 20 Uhr Pro-
be des Kirchenchores
Donnerstag, 16. November, 9:30 Uhr
Bildungswerk, Thema: Vom Gedenken
und Lustwandeln - die Karlsruher Fried-
höfe und ihre Kultur; 14:30 Uhr Spuren-
suche - Ältere gehen gemeinsam einen
geistlichen Weg; 15 Uhr 1. Gruppen-
stunde Erstkommunion für alle Kinder,
die sonntags zur Kommunion gehen

Pfarrei St. Martin
Montag, 13. November, 20 Uhr Probe
des Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 14. November, 19 Uhr Ge-
genstandslose Meditation – Kontemp-
lation im Kapitelsaal der Martinskirche,
Liebfrauen
Sonntag, 12. November,
10 Uhr Frühschoppen der KAB
Montag, 13. November, 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe Kath. Frauen-
gemeinschaft kfd

Luthergemeinde
Donnerstag, 9. November, 16 Uhr Pro-
be Weihnachtsmusical, Gemeindezent-
rum Bruchhausen; 19.30 Uhr Abendtreff:
Historischer Tag, Gemeindezentrum
Bruchhausen
Freitag, 10. November, 18 Uhr Koch-
club, Gemeindezentrum Bruchhausen
Samstag, 11. November, 12 – 13 Uhr
Suppenessen, Gemeindezentrum Bruch-
hausen
Montag, 13. November, 18 Uhr Jugend-
treff, Gemeindezentrum Bruchhausen
Mittwoch, 15. November, 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum Bruchhausen
Donnerstag 16. November 16 Uhr
Proben für das Weihnachtsmusical,
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Donnerstag, 9. November, 17 Uhr Krip-
penspielprobe im Caspar-Hedio-Haus;
19.30 Uhr Frauentreff im Caspar-Hedio-
Haus; 19.30 Uhr Vorbereitungstreffen
für den Kindergottesdienst im Caspar-
Hedio- Haus
Freitag, 10. November, 19 Uhr Anony-
me Alkoholiker im Caspar-Hedio-Haus
Samstag, 11. November, 10.30 Uhr
Taufkurs für Geflüchtete im Caspar-He-
dio-Haus; 20 Uhr Patrozinium St. Martin
im Caspar-Hedio-Haus
Montag, 13. November, 19.15 Uhr Kir-
chenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus
Dienstag, 14. November, 17 Uhr Jung-
schar im Caspar-Hedio-Haus; 20 Uhr
Glaubenskurs im Caspar-Hedio-Haus
Mittwoch, 15. November, 20 Uhr Posau-
nenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt,
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 -11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89),
Caroline Günter 07243 1854462

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
(außer in den Schulferien) Treffpunkt:
Untergeschoss der Pestalozzihalle
(Ettlingen-West) Jeremias Trautmann
0176 94040974
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Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr David Pölka 07243 529932
„18-30“ Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer
in den Schulferien) Kontakt: Anne Wenz
07243 766099

Treff 55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat) 14:30 Uhr für Menschen fortge-
schrittenen Alters, Karl-Heinz Lehmann
07243 606509

TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse
) im Jugendkeller, Jonas Günter 07243
5245628

OUTBREAKER für alle Kinder von 8
-13 Jahren 14-täglich donnerstags 17
– 18:30 Uhr (in den geraden Kalender-
wochen, nicht in den Schulferien) Katrin
Schmid Tel. 07243 9492142 oder Chris-
ta Räuber 07243 729993

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89, Jonas Günter 07243/52
45 628

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis
(14-täglich); 19.30 Uhr Jugendkreis für
junge Erwachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für
7 bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:
Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr
(einmal im Monat)
Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr
(wöchentlich wechselnd)
Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-tägig)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Mi - So: 11 - 18 Uhr
Norbert Huwer – retrospektiv
(07243) 101-273 Museum (im Schloss)

„Vom Floh gebissen – Studio-Ausstel-
lung historischer Flohfallen“ in der Ab-
teilung Schlossgeschichte Museum,
siehe oben
11.11. bis 10.12., Mi - Sa: 15 - 18 Uhr; So:
11 - 18 Uhr Eckart Steinhauser – KRIS-
TALLE Eintritt frei Kunstverein Wilhelms-
höhe Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:
Bis 1. Dezember
11. Ettlinger Wildwochen
Verein "Ettlinger Jäger" e.V.

Freitag, 10. November,
10 - 11 Uhr Bewegte Apotheke Ettlin-
gen: Fit bleiben und Spaß haben! Treff-
punkt bei der Schloss Apotheke
19 Uhr Vernissage der Ausstellung
Eckart Steinhauser – KRISTALLE
Kunstverein Wilhelmshöhe, Schöllbron-
ner Straße 86
20:30 Uhr Jazzable, Susi Herzberger
(voc), Valentin Braun (sax), Janosch Ot-
tenschläger (p), Frank Hennrich (g), Jo-
nas Rühle (b), Felix Rauscher (dr) Eintritt
12 € // erm. 7 € (Mitglieder, Schüler,
Studenten)
Einlass 19:30 Uhr // Karten an der
Abendkasse Jazz-Club Birdland59

Samstag, 11. November
11:11 Uhr Faschingseröffnung mit Nar-
rensturm und närrischer Gerichtsver-
handlung Mit Musik Narrenvereinigung,
Marktplatz
18 Uhr Kampagnenstart in Spessart
Kartenvorverkauf Ebersitzungen 14-15
Uhr im Vereinsheim. Kampagnenstart
auf dem Platz am Vereinsheim, um 19
Uhr beginnt der Marsch vom Eberbrun-
nen zum Rathaus. Carnevalverein Spes-
sarter Eber
19 Uhr 9. Ettlinger Folknacht: Duo Cra-
wford/Palm, Kalakan, Topette
Von 14 bis 17 Uhr Tanzkurs (Anfänger)
mit Elke-Charlotte Pflock im Bürgerkeller
der Stadthalle Karten Stadtinformation
07243 101-333 und unter
www.reservix.de
Preise VVK: Folknacht: 22 €/ Tanzkurs:
15 €/ Kombiticket Folknacht mit Tanz-
kurs: 32 € Kultur- und Sportamt Stadt-
halle

Sonntag, 12. November,
11 - 15 Uhr In-Kognito
Eintritt frei! Vogel Hausbräu
15 Uhr Aus-Schöpfung Hommage an
Udo Jürgens Karten in der Stadtin-
formation 07243 101-333 Preis VVK:
10 € Seniorenkabarett "Graue Zellen"
Begegnungszentrum
Weiterer Termin: 18. November
17 Uhr Festliches Konzert für Sopran,
Trompete und Orgel Sopranistin Isabel
Delemarre, Trompeter Daniel Wimmer
zusammen mit dem Organisten Markus
Bieringer. Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten. Katholische Seelsorgeein-
heit Ettlingen Stadt, kath. Liebfrauenkir-
che Ettlingen-West

Montag, 13. November,
10 - 11:30 Uhr „So funktioniert's“:
Rundgang durch die Stadtbibliothek
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de,
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Dienstag, 14. November,
9:30 - 11 Uhr Diagnose und Behand-
lung von Schlaganfällen (Teil II)
Referent: Dr. Sebastian Arnold, Leiten-
der Arzt der Sektion Neuroradiologie am
Städtischen Klinikum Karlsruhe Leitung
und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de
Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

10 - 11 Uhr Bewegte Apotheke: Fit blei-
ben und Spaß haben! Begleiteter Spar-
ziergang mit aktivierenden Treffpunkt bei
der Vita Apotheke
19:30 Uhr Duo Arnholdt – Redžic
(Violoncello & Gitarre) Es erklingen Wer-
ke von Vivaldi, Bach, Manuel de Falla,
Heitor Villa-Lobos und Erkki-Sven Tüür
Preise VVK: 24€/ 12€ (erm.) Karten
Stadtinformation 07243 101-333 Förder-
gemeinschaft Kunst Asamsaal/Schloss
20 Uhr GESUNDHEIT FÖRDERN – statt
Krankheiten zu unterdrücken! Ingrid
Frohne – Heilpraktikerin Unkostenbei-
trag: 4 € Weitere Informationen:
www.netzwerk-weierer-scheune.de
Netzwerk Weierer Scheune
Morgenstr. 24a, Ettlingenweier

Donnerstag, 16. November,
9:30 - 11 Uhr Vom Gedenken und Lust-
wandeln – die Karlsruher Friedhöfe und
ihre Kultur Referentin: Simone Maria
Dietz, Kunsthistorikerin, Karlsruhe Lei-
tung und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de, Bildungswerk
Ettl., Pfarrzentrum Herz-Jesu
17 Uhr Salonorchester INTERMEZZO
lyrisch bis rhythmisch mit der Sopranis-
tin Raphaela Stürmer. Preis: (inkl. 1 Glas
Sekt): VVK 12 € Karten Stadtinformation
07243 101-333 Förderverein Hospiz
bis 21 Uhr Langer Donnerstag im No-
vember - Mit E-Medien-Sprechstunde
Für einen gemütlicher Abend in der
Stadtbibliothek, Bettina Haberstroh be-
antwortet Fragen rund um die Nutzung
der Onleihe und gibt Tipps zum Her-
unterladen von E-Medien. Interessierte
können ihre E-Reader oder Tablets mit-
bringen. Stadtbibliothek, Obere Zwin-
gergasse 12

Wanderungen:
Donnerstag, 16. November,
8:40 Uhr Kuckucksweg Ab Endstation
Ittersbach auf dem Kuckucksweg, nach
Langensteinbach (Einkehr). Heimfahrt
per S-Bahn ab Reichenbach. Wander-
führer: Peter Ehrle Abfahrt: Ettlingen
Stadt 08:53 Uhr Gehzeit: ca. 4,0 Stun-
den / 12,0 km
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Auf-/Abstieg: 160 m / 235 m (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte
Schwarzwaldverein Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950
Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: montags 9 bis 11 Uhr, Tel.
07248/925055, sowie jeden 1. Montag
im Monat im Stephanusstift am Stadt-
garten 4 (Stadtbahnhof Ettl.), 15.30 bis
17.30 Uhr, Elke Schneiders-Marquart.

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im
Vogelbräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr.
Begegnungszentrum Klösterle,
mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr;
Terminvereinb. Tel. 07243/ 77227.

Marion Zimmermann, Begegnungs-
zentrum Klösterle, dienstags 8.45 bis
9.45 Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11
bis 12 Uhr. In Malsch: im evang. Kiga,
Bernhardusstr. 5, montags, 1. Gruppe
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30
bis 19.30 Uhr. Terminvereinbarung Tel.
07224/9349960.

Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr,
Information und Anmeldung 07243
20226 (Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der
richtigen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Besser Duschen als Baden
Die Energiekosten für ein Vollbad sind
ungefähr dreimal höher als für das Du-
schen. Ein Vier-Personen-Haushalt kann
im Jahr leicht 150 +EU Energie- und
Wasserkosten sparen, wenn öfter ge-
duscht als gebadet wird.

Augen auf beim Gerätekauf
Bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgroßgeräten lohnt es sich, auf die
Energieeffizienz der Geräte zu achten.
Geräte der Energieeffizienzklasse A ma-
chen sich langfristig durch die Energie-
einsparung bezahlt, selbst wenn andere
Energieeffizienzklassen mit vermeintlich
günstigeren Kaufpreisen locken. Für
Kühl- und Gefriergeräte existieren zu-
sätzlich die Klassen A+ und A++. Diese
Geräte verbrauchen 25 % bis 45 %
weniger Energie als vergleichbare Kühl-
und Gefriergeräte der Klasse A.

Es muss nicht immer ganz heiß sein
Die Waschwirkung von Waschmitteln ist
heute so gut, dass Kochwäsche auch
bei 60 ° C sauber wird. Nutzen Sie die
Füllmenge der Waschmaschine optimal
aus und verzichten Sie bei normal ver-
schmutzter Wäsche auf den Vorwasch-
gang. Wenn Sie zusätzlich Buntwäsche
bei 30 ° C bis 40 ° C waschen, können
Sie im Jahr ca. 200 Kilowattstunden
Strom, 5 000 Liter Wasser und 16 Kilo-
gramm Waschmittel sparen.

Lassen Sie spülen.
Moderne Geschirrspüler benötigen heu-
te nur noch gerade mal 13 Liter Wasser,
um bis zu 14 Maßgedecke sauber zu
spülen. Das ist etwa die Hälfte dessen,
was beim Spülen per Hand verbraucht
wird. So sparen Sie also nicht nur Was-
ser, sondern auch bis zu 50 % Energie.

Kühlen mit System
Die Tür des Kühlschranks nur so kurz
wie nötig öffnen, da eindringende warme
Luft leicht zur Eisbildung und damit zur
Erhöhung des Stromverbrauchs führt.
Regelmäßig die Temperatureinstellung
kontrollieren. Im Kühlschrank sind 7 ° C
vollkommen ausreichend. Für Gefrierge-
räte reicht eine Temperatur von - 18 °
C. Jedes Grad kühler kostet Sie 10 %
mehr Energie.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

Linke Ortsverein Ettlingen
Die Linke OV Ettlingen lädt alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger von
Ettlingen zum Offenen Treffen ein. Das
Treffen findet am Donnerstag, den
09.11.2017 um 19.30 Uhr im Keglerheim
Ettlingen, Huttenkreuzstraße 1 statt.


